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in Teil - Partie IdeOe - Parte nil
Ittanten Bekommene WerttM—Titres .«'-.let. TttoB smarritl

Es. 'wird Kraftloserklärung des nachgenannten Titels verlangt:
Der allfällige Inhaber desselben wird hiermit aufgefordert, denselben

innert Jahresfrist beim Unterzeichneten vorzulegen, anBonst er amortisiert wird,
Gläubiger: Basellandschaftliche Kantonalbank als Rechtsnachfolgerin der
ehemaligen Sparkasse Waldenburg. Schuldner: Samuel Hartmann, Friedrichs
seL, in den Eichen bei Reigoldswil. Titel: Hyp.-Schein vom 14. September
1869, per Fr. 1200, auf Gr.-B. Seewen, Nrn. 19 und 21. ' (W 112l>

Dorn ach, den 21. Februar 1919.
Der Gerichtspräsident von Dorneck-Thlerstehi.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Eidgenossenschaft, 3 %, 1897,
I. Serie, Nr. 20634, wird hiermit aufgefordert, diesen Titel nebst CouponB innert
drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten

Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. (W IIS1)
Bern, den 10. Februar 1919. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Talons zu den Obligationen Schweizerische

Bupdesbahben-. J903, 3 % diff. .Nrn. 102543/5, wird hiermit
aufgefordert» diese Täjops innert drei Jähren. vom Tage dör ersteh Bekannt-
maebwg Richter einüühSfcdJgen, widrigenfalls

SÄ Kraftlos eikf&tt Verden. (W 129*)
Bern, den 20. .Febrnar 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Serie K, Nrn. 495914/5; c) Schweizerische Bundesbahnen 1910, 3% %~ ' 1: d) Kanton Bern, 1899, 3y2 %, Nrn. 6987/9,
24064/70, 24081/3, 24891, 29490/4, aufgehoben. (W 139)
Serie I. Nrn. 80055/8: _ .'0,

23949,

Bern, den 25. Februar 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der im Schweiz. Handelsaatsblatt von 1915, Nrn. 144, 150 und 153,
als vermisst aufgerufene Werttitel 3% % Obligation Schweizerische
Bundesbahnen 1899/1902, Serie B, Nr. 57378, mit Couponsbogen nod
Talon, wnrde binnen der anberaumten Frist von niemand vorgewiesen.
Diese Obligation 'mit Couponsbogen nnd Talon wird somit gemäss
Art 854 O. R. kraftlos erklärt. (W 140)

Bern, den 25. Febrnar 1919. Der Gerichtspräsident III: Wiber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 10. März
1916, veröffentlicht im Schweiz. Handelsamtsblatt von 1916, Nrn. 164,
169 nnd 175, wird widerrufen und demnach das Zablungsverbot auf
den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 3% %: a) vom Jabre
1899, Nrn. 14688/9, 34028, 73901/9, 198364; b) vom Jabre 1902, Nrn.
234650, 379980/1, 412400, 426975. aufgehoben. (W 141)

Bern, den 25. Februar 1919. Iter Gerichtspräsident III: Wiber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom .23. Juni

148561/3. ai
B ein,,.den

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 21. De-
zember 1916, veröffentlicht im Schweiz. Handelsamtsblatt von 1917,
Nrn. 4, 11 nnd 18, wird widerrufen, nnd demnach das Zahlungsverhot
auf den Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 1899/1902, 3%'/•»
Nrn. 47407/11, 122171/5, aufgehoben. (W 143)

Bern, den 26. Febrnar 1919. Der Gerichtspräsident III: Wiber.
t

• «. Der unbekannte Inhaber der Lebensversieberungspolice Nr. 220247 '

für Fr. 10,000 der Concordia, Kölnische Lebensversiebernngsgesellscbafk
in Köln, ausgestellt am 3. November 1916 auf den Namen Fritz Weibel.
in Bern, wird hiermit aufgefordert, diese Police innert drei Monaten,
'vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos.erklärt wird. (W 144*)

Bern, den 26. Febrnar 1919. Der Gerichtspräsident III: Wiber.

Der unbekannte Inhaber des zu Kassascbein Nr. 2167 vom 17. Au-
'gust 1907, ausgestellt von der Ersparniskasse von Nidau auf den Inhaber
'(derzeitige Gläubigerin: Frau Susanna Teutseh geb. Saurer,, in der
Irrenanstalt Münsingen) gehörenden Talons, sowie aer Zinsconpons Nr. 7 bis
nnd-mit 14, ä 4%%, ausmachend Fr. 31.85, wird hiermit aufgefordert,'

'Talon und Zinscoupons innert drei Jahren, von der ersten Bekanntmachung'
-hinweg, .dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
Kraftloserklärung erfolgt.

Scbloss Nidau, den 18. Febrnar 1919..
(W 1151)

Der Gerichtspräsident:
Fr. Schmitz.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweizerische Bundesbahnen

1903, 3% diff., Nrn. 126663/4, 126675/6, 286282, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage
der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 137*)

Bern den 24. Februar 1919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vem 31. Oktober
1916, erstmals veröffentlicht im Schweiz. Handelsamtsblatt von 1916,
Nr. 259,' wird widerrufen nnd demnach das Zahlungsverbot auf den
Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 3% %, 1899/1902, Serie B,
Nr. 143704, Serie E, Nrn. 201587/95, Serie H, Nr. 354854, Serie D,
Nrn. 177986/91, Serie E, Nrn. 200035/40, aufgehoben. (W 138)

Bern, den 25. Februar J919. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 30. März
1918, veröffentlicht in den Nrn. 151, 156 und 161 des Schweiz.
Handelsamtsblattes von 1918, wird widerrufen und demnach das Zablungsverbot
anf den Obligationen: a) Eidgenossenschaft 1903, 3%, Serie 2,
Nrn. 115379/83, 115388; h) Schweizerische Bundesbahnen 1899/1902,3V2%,
C _ TT V JAfAI i (" —v f _i * ' i n i i i 4 A« A A1 i A /

FChniar 1919. DerGmdhlflpräsident III:

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behnfs Auffindnng und im
Falle der Erfolglosigkeit Kraftloserklärung des nachbezeicbneten, yer-j
loren gegangen und abbezahlten Titels:

Reversbrief vom 26. September 1874, not. Haas, zugnnsten der Erben
des Johann Gutknechl, dit Müllerzinsbauses, von Kerzers, gegen Rudolf
Schwab, Peters sei, dit beim Sood, von und in Kerzers, um die Summe
von Fr. 300, haltend auf Art. 1657 des Grundbuches von Ried.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei;
des Seebezirks innert einem Jahr seit der ersten Publikation eingereicht
werden. (W 126*)

Murten, den 25. Febrnar 1919. Der Gerichtspräsident:
Dr. Emil Ems.

' \ Es wird vertnisst: Lebensversicherungspolice Nr; 207917 A, zugunsten
Herrn Jobann Strässle, Reisender in Knmberg-Mosnang, Fr. 2500, d. d.
8. August 1910, auf Allgemeine Renten-, Kapital- nnd Lebensversicberungs-

k Teutonia, jetzt Teutonia Versicherungsaktiengesellschaft in Leipzig.
Der allfällige Inhaber dieses Werttitels wirdjiufgefordert, denselben

dem Bezirksgerichtspräsidium Alttoggenburg in Kosnang bis spätesten*
28. Februar 1920 vorzuweisen, ansonst derselbe kraftlos erklärt wird nnd
event. Neuerstellung desselben erfolgt. (W 134*)

Mosnang, den 28. Febrnar 1919.
Bezirksgerichtspräsidium Alttoggenburgv

Es wird vermisst: Versicherungsbrief Nr. 3740, Bd. VI, d. d. Sargana,,
den 12. Februar 1907, ursprünglicher und heutiger Wert: Fr. 700,
haftend auf ein Stück Wald am Gyunhübel hinter Vild-Sa'rgans. Ursprünglicher

Dehitor: Anton Pilat, Töbeli-Sargans, und ursprüngliche Kreditoreü:
Robert Glanzmann und Anton Bizazzero, jun., in Sargans.

Der Inhaber des vorgenannten Titels wird aufgefordert, denselben
innert Jahresfrist und bis znm 1. März 1920 dem unterzeichneten Amte
vorzuweisen, ansonst derselbe als kraftlos erklärt wird. (W 135*)

Ragaz, den 28. Februar 1919.
Das Bezlrksgerichtsprisldiam Sargaas.

Es werden folgende Pfandtitel vermisst:
1. Kaufscbuldversicbernngsbrief von Fr. 1272.73, d. d. 13. Novembetf

1835,. Rheineck, Bd. D, Nr. 139; ursprünglicher Debitor: Bartholome
Lutz, Bauer im Sandbüchel; später• Jobannes Niederer, Bauer im Sand-
bücbel; ursprünglicher und jetziger Kreditor: Job. Jakob Looser,
Apotheker, Rheineck.

2. Kanfscbuldversichernngsbrief von Fr. 200, d. d. 10. Mai 1843,
Rbeineck, Bd. D, Nr. 227 ursprünglicher Debitor: Jakob Lorenz Lütz,
Sohn, Feldmoos-Tbal; znletzt Jobannes Kubn, Steinbrecher, Feldmoos«
Thal; ursprünglicher Kreditor: Jakob Lorenz Lutz, Vater, Erben, Thal;
znletzt Johs. Lutz, Zwirner, Feldmoos-Tbal.

3. Kaufscbnldversicberungsbrief von Fr. 600, d. d. 6. Februar 1900,
Rheineck, Bd. H, Nr. 1683; ursprünglicher und jetziger Debitor: Joseph
Schäfler, Landwirt, Bauriet, Thal; ursprünglicher nnd jetziger Kreditor:
Heinrich Tobler, Erben, Buchberg, Tbal.

4. Kaufscbuldversicherungsbrief von Fr. 800, d. d. 7. März 1905,
Rheineck, Bd. J, Nr. 1895; ursprünglicher und jetziger Debitor: David
Keller, Landwirt, Thal; ursprünglicher und jetziger Kreditor: Geoig
Herzog, Landwirt, Roggwil.

Der oder die Inhaber einzelner oder aller vorstehend verzeichneten
Titel werden hiermit aufgefordert, dieselben unter Anmeldung lbrer
allfälligen Rechtsansprüche bis 10. März 1920 beim unterzeichneten Amte
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen würde.

St. Margre then, den 3. März 1919.. (W 145*)
BerirksgerichtsprisüHum Ufltcrrhciutel.

Der Aufruf zur Vorlage vdn 50 Obligationen des Kantons Baselland
zu 3Y2% vom Jahre 1905, ä Ft. 1000, Sri). 1701 bis. 1750 (s. S. H. A,
B. Nr. 207 vom 5. September 1917, und Nr. 21,4 vom 9. September 1918),
wird hiermit znrückgezogüü'h '

(W 146)
L i e s t a 1, den 3. März 19RL-

ehergsrtefatskaizfeL Bafee&ÜM.
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Tribunal de pteadire instance de Genice

FWami&re insertion.
En exfecution d'unc ordonnance rendue le 28 ffevrier 1919, il est fait

sommation an dfetenteur inconnu des six obligations de l'emprupt k lots
3 % genevois de 1880, portant les n°* 94124, 94125, 172051. 172052,
178791 et 17879B, de les prodnirp, et de les dfepoiser ad grfeffe dn tribunal
depremifere iplUnee de Genfeve, dins le dfelai de trois ans, k dater de
la pfemifere publication du präsent avis. - - :

Flaute de tfuoi l'annulatum en sera pronodcäe. G. VIiI. (W 136*);
R. Micbsul, greffler.

lafatanriite — leibtn le cowrce - Mstro (Ö comwtcIi
I. Hauptregister — L Registre principal — L Registro principale

Ziriek — Zarieh — Zarigo
1919. 15. Februar. Unter der Firma Chemie-Import A.-G. Schweiz.

Industrieller (Impag) (Socifetfe anonyme d'Industrids Sulsses pour l'Importation
de prodolts chlmiquee [Impag]) (Chemical-Import Company Ltd. of Swiss
Industrials (ImpagJ) (Societk anonhna d'Industriaü Svizzeri per Flmportaxione
di Prodotti cMmid [ImpagD hat sich mit Sitz in Z ü r i c h und auf unbestimmte
Dauer am 29. November 1918 eine Aktie n gesell sch aft gebildet. Zweck
der Gesellschaft ist: 1. An- und Verkauf von Rohstoffen und Fertigfabrikaitea
jeder, Art, sowohl kommissionsweise wie auf (feste) eigene Rechnung. 2. Finanzielle

Beteiligung an Unternehmen jeder Art. Die Gesellschaft kann' ferner
Liegenschaften, Gebäude und Immobilien für die eigenen Bedürfnisse
erwerben, enteilen und für bestimmte Zwecke einrichten, sie kann diese
vermieten und veräussern. Das GeeellBfchaftskapital ist festgesetzt auf
Fr. 2,000,000, eingeteilt in 4000 auf den Namen lautende Aktien von je
Fr. 500. Zurzeit beträgt das Aktienkapital Fr. 500,000 und ist eingeteilt in
1000 Namenaktien von je Fr. 500. Aktionäre können ausschliesslich in der
Schweiz niedergelassene und im Handelsregister eingetragene Personen und
Finnen werden, die sich in der Industrie betätigen. Um Aktionär zu werden
oder Aktien übertragen zu können, bedarf ee der Zustimmung des Verwal-
tungsratee. Offizielles PublikationSorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische

Handelsamteblatt und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein
Verwaltungsrat von 9—15 (gegenwärtig 12) Mitgliedern, die Direktion und
die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschalt nach aussen,
er bezeichnet diejenigen Personen, welche für die Firma zu zeichnen befugt
sind; er bestimmt auch die Form der Zeichnung. Es führen Kollektivunterschrift

unter sich je zu zweien: Die Ddegierten dös Verwaltungsrates; Dr.
Gustav Hüriimann, Rechtsanwalt, Von Zürich, in Zürich 7 (zugleich Präsident),
und Rudolf Bodmer, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 8 (zugleich Vizepräsident),

sowie der Direktor: Rico Wiskemann, Kaufmann, von Zürich, in
Zürich 7. Geschäftslokal: Dufourstrasse 58, Zürich 8.

27. Februar. Unter der Firma Baumann, Koeiliker & Cie. Aktiengesellschaft

für elektrotechnische Industrie (Baumann, Koeiliker & Cie. Socifetfe
anonyme poor Pindnstrie dectrotechnlque) (Baumann, Koeiliker & CL Societä
Anoohna dell' Industrie elettrolecudca) hat sich mit Sitz in Zürich und auf
unbestimmte Dauer am 10. Februar 1919 eine Aktiengesellschaft gebildet.
Zweck derselben ist die Uebernahme und die Weiterführung des bisher unter
der Firma «Baumann, KöOiker & Co.» in Zürich betriebenen Geschäftes der
elektrotechnischen Branche. Die Gesellschaft kann Zweigniederlassungen in
'der Schweiz errichten, neue dem bisherigen Betriebe verwandte Geschäftszweige

einführen und'sich an ändern Unternehmungen dieser Branche her
teiligen^oder aichpiit einer andern Gesellschaft vereinigen. Das Aktienkapital
ist festgesetzt auf Fr. 1,500,000 {eine Million und fünfhunderttauaend Franken^

- und 1st eingeteilt in' 1500 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr.: 1000.
Vorläufig sind 1250 Aktien zu Fr. 1000, also insgesamt Fr. 1,256,000 emittiert.
Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die Generalversammlung, ein VerwaitungsraZ
von 6—7 (gegenwärtig, 5) Mitgliedern, und die Kontrollstelle. Der Verwal-

- tungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen
Personen, welche zur Finhazeichnung befugt sind; die Zeichnung erfolgt fctets zu
zweien kollektiv. Es führen Kollektivunterschrift der Präsident des Verwal-
tungsrates: Eduard Sulzer, Rechtsanwalt, von Winterthur, in Zürich 8; die
Verwaltungsratsmitglieder: Heinrich Baumaim, Ingenieur, von Zürich, in
Zürich 7;. Gottlieb Koeiliker, Ingenieur, von Zürich, in Zürich 7. Kollektivprokura

ist erteilt an Einil Bachmann, Buchhalter, von Zürich, in Zürich 2, und
an Bruno Mantel, Ingenieur, von Aadörf (Thurgau), in Kilchberg bei Zürich.
Die Genannten zeichnen unter sich je zu zweien. Geechäftelokal: Gotthardstrasse

89/41, Zürich 2.
Elektrische Installationen. — 1. März. Inhaber der Firma

Albert Krebs in Pfäffikon ist Albert Krebs, von Oberwil-Pfäffikon, in Pfäffi-
kon. Elektrisches Installationsgeechäft. Hochstrasse.

1. März. Nachfolgende zwei Finnen werden zufolge Konkurses von Amtes
wegen gelöscht:

Harmoniumfabrik und Musikalienhandel. — Die Firma
J. Wlldermuth in Rüti (Zürich) (S. H. A. B. Nr. 57 vom 9. März 1917, Seite 893),
Harmoniumfabrik und Musikalienhandlung.

Liegenschaftshandel, usw.; Import and Export. —
Die Firma W. KoObranner in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 161 vom 2. Juli 1915,
Seite 922), Kauf, Verkauf und .Belehnung von Liegenschaften, Import und
Export.

Eisenbeton- und Wasserbau; bewegliche Wehre. —
1. März. Johann Jakob Huber, von Mettendorf (Hüttiingen, Thurgau), in
Zürich 6, und Alois Vitus Lutz-Walter, von Mühlbachl (Innsbruck, Tirol), in
Zürich 6, haben unter der Firma Haber & Latz in Zürich 6 eine Kollektivgeseil-
Bchaft eingegangen, welche am 1. Januar 1919 ihren Aufang nahm. Ingenieurbureau

für Eisenbeton- und Wasserbau; Verwertung eigener Patente für
bewegliche Wehre. Schaffhauserstrasee 26; vom 1. April hinweg Stampfenbaeh-
straaee 75, Zürich 6.

Seiden-, Woll- nnd B au mw oll waren. — 1. März. Inder
Finna E. Zollinger & Co. in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 187 vom 7. August 1914,
Seite 1865) ist die Prokura Oskar Peter erloschen.

Papier, Jute und Bindfaden. — 1. März. Die Firma Jacqnes
Feldmann in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 146 vom 24. Juni 1918, Seite 1021),
Papier, Jute und Bindfaden en gros, ist Infolge Assoziation erloschen. Ak-
tiven und Passiven gehen über an die Finna «Jacques Feldmann & Co.»

Jaoques Feldmann, von Schwanden (Glarua), in Zürich 6, Fritz Bieri, von
Schangnau (Bern), in Genf, Avenue Gferöbzow 1, und Josef Dutli, von Gottshans

(Thoigau), in St Gallen-St. Georgen, haben unter der Firma Jacques
Feldmans AGo. ha .Zürich s eine Kollektivgesellschaft eingegangen, weiche
am 1. Februar 1919 ihren Anfang nahm. Die Firma übernimmt Aktiven und,
Passiven der bisherigen Finna «Jacques Feldmann» in Zürich 5. Papier, Jute
und Bindfaden en geos. Konredsttasse 12/14.

Barem Bist -- „
.1919.34. Rotaur. An.derordeoÜieheoVeriammlungder Genossenschaft

des Whtmnlai BW dt Urnfttemg mit Sitz in Biel<S. H. A. B. Nr. 61

4. Hl. 1919

vom 15. März 1915), vom 12. Dezember,1918 Warden die Statuten dieser.
Genossenschaft durch rechtsgültige» Bcschloss abgeändert:. Das Stammkapital

wird in Anteilscheine von Fr. 100 zerlegt»'von denen jedes Akc
tivmitglied mindestens einen übernehmen' und in monatlichen "Raten,
von wenigstens Fr. 10 einzahlen muss. Die Genossenschaft bestimmt 2
Kassiere, einen Anteilscheinkassier und einen Einkaütskassier. Die Zahlt
der Mitglieder des Vorstandes, wird von 7 auf 9 erhöht. Der Reingewinn,
der sich aus den genossenschaftlichen Einkäufen ergibt, spll als Reservefonds

angelegt werden. Der Vorstand wnrde für die neue Amtsperiode-
wie folgt bestellt: Präsident: Hermann Gygax, von Seeberg, Wirt zum
Storchen in Biel, nen; .Vizepräsident: Gustav Gyger, von Buchs bei
Aarau, Wirt zur Burg in Biel, bisher; Sekretär: Emil Stauffer, von Rüti
bei Büren, Wirt znm Caffe Boulevard in Biel; neu; Vereinskassier:; Fritz
Brügger, von Gelterfingen, Wirt zum goldenen Hähnen in.Biel, neu;
Einkaufskassier: Jakob Müller, von Unterkulm, Wirt znm Seefels in
Biel, neu; Anteilscheinkassier: Hans Fischbach, von Basel-Stadt» Wirt
zum Augustiner in Biel, neu; Beisitzer: Hans Hnbacher, von Urtenen,
Wirt zum Rössli in Madretich, neu; Gottfried Flückiger, von Rahrbach-
graben, Wirt in Bölingen, neu; Friedrich Scheidegger, von Hnttwil,
Wirt zum Hotel National in Biel, neu. Die Unterschriften der
ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder sind erloschen. Neben den bisherigen
Organen sind auch Einkanfs- und Antellscheinkassier mit Präsident oder
Vizepräsident kollektiv zeichnungsberechtigt.

24. Februar. Kantonalbank von Bern, Filiale Biel in Biel (S. H. A. B.
Nr. 99 vom 27. April 1918, Seite 687). Der Bankrat hat an Robert Schanb,
von Häfelfingen, Hans Soldan, von Thun, und Hans Schudel, von Beg-
gingen, alle drei Kontrolleure, wohnhaft in Bern, die Kollektivprobnra
zu zweien erteilt. Sie sind ermächtigt, je zu zweien nnter sich oder mit
einem der übrigen Zeichnungsberechtigten der Filiale Biel rechtsgültig
für dieselbe zu zeichnen. Dagegen ist die Kollektivunterscbrift des Teo-
phil Christen dahingefallen nnd gelöscht.

Barem Burgdorf
1. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Vereinigte

Leinenwebereien Wort und Scheitlin & Cie. A. G. (Worb & Seheitlln A. Q.) Filiale
Burgdorf erteilt Prokura an Oskar Scheitlin, jun., von St. GaUeq, Kaufmann,
in Burgdorf. Die von der Gesellschaft an Eugen Roth erteilte Prokura (S. H,
A.B.Nr.206 vom 2. September 1916 und Nr. 258 vom 2. Novemebr 1916)
ist erloschen.

Barem de Moatter
H 61 e 1. — 26 ffevrier. Le cbef de la maison Albert Zwicker k Bellelay,

est Albert Zwicker, de Beurnevfesin, domicilii k Bellelay. Exploitation

de l'Hötel de l'Ours k Bellelay.

Bureau de Porrentrug
Epicerie. — 27 ffevrier. La raison Pre Jos. Moataven, k Bonfol,

fepicerie (F. 0. s. du c. du 10 aoüt 1896, n° 224, page 923), est radifee
fensuite dn dfeefes du titulaire;

27 ffevrier. La Sodttt de Fralterie de Villen, socifetfe cooperative ayant
son sifege k Villars (F. o. s. du c. du 27 ffevrier 1915, n* 48, page 256),
a, dans son assembläe generale du 28 janvier 1919, nomine Jacqnes
Klopfenstein, cultivateur, originaire de Bourrignon, domieilife k .Villars,
president du comitfe de la socifetfe, en remplacement de Florian Dirrig,
afemissionnaire. La societe est valablement engagfee vis-fe-vis des tiers
par les signatures collecties du president et du seerfetaire-eaissier.'

Epicerie, mercerie et aub erge. —28 ffevrier. Le chef de la
maison Fritz Ogi, k Courgehay, est Fritz 0^;~ ms de Samuel, negociant,
originaire de Kandergrund, domidlie k Courgenay. Epicerie, mercerie et anborge,

j 1

Bureau de Saignetegier, (district des Franches-Montagnes)
18 ffevrier. Sous la dfenomination de Soelfete de musique-fanfare du

Nolrmout, il est constitufe an Noirmont, une association qui a
pour but l'fetude de la mnsiqne. Les Statuts portent la date dn 16-oe-
vembre 1918. Ponr fetre admis dans la socifetfe, il fant fetre ägfe d'au
moins 17 ans, adresser une demande fecrite ad comitfe et avoir des
notions mosicaies snffisantes constatfecs ensuite d'on examen devant la
commission musicale. L'admission est prononcfee par la socifetfe k la ma-
joritfe des membres prfesents. La finance d'entrfee est de fr. 2 et la coti-
sation mensuelle de cinquante centimes. La .qnalite de membre de la
socifetfe se perd par la demission qui devra fetre faite par fecrit. La
finance de sortie est de fr. 30. Le soeifetaire dfemisaionnaira pouira fetre
libferfe de cette finance de sortie, si eette dfemission est dne fe la maladie.
Le dfemissionaaire sera fegalement libferfe de cette sortie aprfei 30 ans
d'aetivitfe dans la socifetfe on aprfes avoir atteint l'ftge de 50 ans. Les
organes de la socifetfe sont: l'assemblfee gfenferale des membres de la
socifetfe et un comitfe de 7 membres. La soeifetfe est engagfee par la signature
collective du prfesident et du secrfetaire. Le prfesldent est Alfred Gattin,
originaire da Noirmont. monteur de boites, et le seerfetaire est Jean
Theurillat, originaire de Ste-Brais, horloger, demenrant les deux an
Noirmont.

Bureau Than
E i se n g i e 8 s e r e i. — 27. Februar. Fritz Aebi, von Wynigen,

Gicssermeister, und Robert Abrecht, von Lengnau, Ksufmann,. beide in
Thun, haben anter der Firma Aebi A Abrecht in- Than eine Kollektivge-
Seilschaft eing^angen, welche ihren Anfang am 1. Januar .1919 genommen
hat. Eiaengiesserei; Elsenbahnstrasse 11.

27. Fwrnar. - Die Firma Bernhard Kohler, Habaoa-Haus (vormab
Wolf-Zambaeh) in Thnn, Zigarren, Tabake, Ranchutensilien (S.' H. A.
B. Nr. 35 vom 12 Februar 1918, Seite 234), ist infolge Wegzages des
Inhabers erloschen; sie wird Im Handelsregister von Amtes.Ureigen
gestrichen.

Eisewarenbandlong. — 27. Februar. Die Költektivgesell-
schafl unter der Firm« Gebrüder Baumann, in Uran, Eisenwarfenhandlung
(S. H. A. B. Nr. 182 vom 9. Mai 1902, Seite 726), bat sieh aufgelöst;
die Liquidation ist dnrehgeführt.''

Alfred Adolf Baamann, Gustav Baomann und Witwe Elise Baumann
geb. Gerber, alle von und in Thun, erstem beide Kaufleute, • letztere
Privatiere, haben nnter der Firma Gebr. Baaman A de- iir Thun eine
Kommanditgesellschaft gegründet, welche ihren' Anfang am 1; Januar
1918 genommen bat. Alfred Adolf Baamann und. Gustav-Baumasm sind
unbeschränkt haftende Gesellsehafter; Elise Baamann ^geb. Gerber ist
Kountanditärin mitdemBetrage vensiebenzigtauaend Franken (Fr. 70,000).
Eisehwarennandlung; Hanptgasse 118.

27. Februar. Kaatomubaidi vea Ben, Filiate Thun: in ^Thun ^. M.
AV B. Nr. -47 Vom 26. Februar 1918; Seite 310)'/ - D«- Bankrat hat an
Rdbert Schenk,- von Häfelfingep, Hau»- 'Soldan, von Thun,, und Hans
S<finAel,' Von 'Begging&i, aHe rirei Kontnalleore, wohnhaft in Bern, die
KoHektivprokura - erteilt." Sie wind -ermäefetigt, - Jer-cn kitekinr uhfeer «ich
odidr tnu einem der übrigen Zeichnuogsbfereohtigrten' der Fitiaie Thun
reebtsgfQtig_für dieselbe zu zeichnen. Dagegeu Tist riie-KollektJvunter-
schrift des Theophil Christen, gew. Inspektor, dahingefallen and gelöscht.
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tSMothira — Soteare — Sofctta

Barton Babthol
Schalen-.«nd Cadrans'fabrik, — 1919.28.Pebrnar. Adelf,

Gottlieb, Otto, ©swalld, Arnold, Beda nnd Hermann Straub, Gottliebs,
von Starrkireb, Schaleumacber in Welecbenrohr, haben anter der Firma
Gebr. Sträub in Welschenrobr eine KoHektivgeaellschaft eingegangen,
-welche mit dem 1. Januar 1919 'begonnen hat. Zur Vertretung
der Gesellschaft sind allein befugt:: Adolf Straub and Gott-
lieb Straub, «nd zwar 'kollektiv. Sehalea- und CadransfabrFk;

Bureau 'Gmtdun
Uhren- und Uhrenbestondtei le. — 29. Januar. Adolf

Schild, Adolfs, Remonfeur, von Grenchen, nnd Jobann Strub,-Johanna,
von Meltingen, Uhrenmachet, beide in Bettlach, baben unter der Firma
Schild dt. Strub in Bettlacb «ine KoHektivgeaellschaft eingegangen, welche
am 15.. Januar 1918 begonnen hat. Zur Vertretung der Gesellschaft ist
die Kollektivnntorscb r i ft beider Gesellschafter notwendig.
Fabrikation und Handel von bzw.. mit Obren und Uhrenbestandteileu;
:Bühlen Nr. 147.

Uhreufabrikatiou uud Uhrenbandel. —26. Februar.
Die Firma A. Salami, Ubrenfabrikatioo.und Ufareubandlung, in Grenchen
(S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1916 Seite 74), ist infolge Wegzugs

des Inhabers erleschen.
Wirtschaft, Wein- und Comestiblesbandluug. —

26. Februar. Die Firma Franz Moseonl, Wirtschaft, Wein- und Comestibles-
bandlnng, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 225 vom 4. September 1913,
-Seite 1601), ist infolge'Wegzugs des Inhabers vou Amtes wegen gestrieben
worden.

Restanrant. — 27. Februar. Die Firma L. Slebeamsnn-Wangart,
Betrieb des Restaurants zum BSreu, iu Grenchen (S. H. A. B. Nr. 132,
vom 7. Juni 1916, Seite 896), wird infolge Konkurses der Inhaberin von
Amtes wegen gestrichen.

Sortissages.— 28. Februar. ' Hans, Otbmär, Werner und
Wilhelm Wullimann, Wilhelms, von und in Grenchen, babeu uuter der Firma
Gebr. - Wnlttmann in Greucben' eine Kollektivgesellscbaft eingegangen,
welche am 1. Februar 1919 begonnen hat. Atelier de Sortissages;
Scbützengasse.

Mechanische Schreinerei. — 1. März. Die Firma
J. Schwab, mechanische Schreinerei, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 311 vom
18. Dezember 1907, Seite 2151), ist infolge Aulgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Kriegstetten
Schrauben!abrik und Fasso.ndreherei. — 27. Fe-'

bruar. Die Kommanditgesellschaft unter da- Firma.«Young, Stampfli & Che.»,
Schraubenfabrik und Fassondreherei, in Z u c h w i 1 (S. H. A. B. Nr. 221 vom
20. September 1916, Seite- 1444), hat sich aufgelöst. Die Liquidation wird
unter der Firma Young, Stampfl! & Cie. in Llq. durch die Liquidatoren Dr.
Hugo SpOlmann, Fürsprecher, von und in Solothurn, und Werner Obrecht, von,
Grenchen und Solothurn, Notar, in Solothum, durchgeführt. Diese' führen
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Unterschriften von Carl W.
Young, Linus Stampfli und Hermann Scherer sind erloschen.

27. Februar. Aus dem Verwaltungsrate der Moderna-Werke A.G.
Solothurn (Ueine Moderna S.A. Soleure) (Modern-Works Limited Solothurn) in
Zuchwil (8. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar' 1918, Seite 26 und dortige
Verweisung) ist G4sar Schild,- Fabrikant, von und in Grenchen, ausgetreten; seine
Unterschrifteberechtagung iet daher erloschen.

fessli — Tessia — fidaa •

Üfficio diLugant '
Cardatura di cascami dl seta. — 1919. 26 febbraio. Gio-

vanniua Torrieelli ved. fu Guiseppe, e figlia Orsolina fu Giuseppe, si
souo ritirata dalla sooietft iu uome callettivo FratclU Torrieelli fu Giuseppe,
aveste sede iu Lngauo (F. u .s. di e. 16 febbraio 1915, n° 38, pag.
189/90). Cardatura di cascami di seta.

Waadt — Vaa4 — Yud
Bureau de Lausanne

Pbarmacie. —1919.26 fävrier. La raison Henri Adder, pharm.,
pbarmacie, ft Lausaune (F. o. s. dn c. des 25 novembre 1913 et 5 juiu 1917),
est radifte eneuite de remise de commerce..

Pbarmacie. — 26 fdvrier. Le cbef de la maison Dr Emile Zwl-
cky-Recordoo, ft Lausaune,. est- Emile Zwicky allid Recordon, de Mollis
(Glaris), domicilii ft Lansauue. Pbarmacie; Rue du Petit Cfaöue 26, ft
l'enseighe: «Pbarmacie Coutineutale et de la Gare».

Reprdsentatious commerciales. — 26 fdvrier. Le cbef de
la -maisou Heuri Zbinden, ft Lausanue, est Henri-Franz Zbinden. de
St-Sylvestre (Fribonrg), domicilii ft Lausanue. Reprdsentations commerciales;

Rue de-Bourg 33. :

Bouneterie et chemiserie. — 26 fdvrier. La socidtd en nom.
collectif Mines Taillens et Schmldbauser, -bouneterie et chemiserie, ft
Lausaune (F. o. s. du c. dn 14 Janvier 1918), est dissoute; cette raison
sociale est eu eonsdquence radide.

Jeanne Taillens nde Maillard, de.Lansanue, y.domiailide, a repris
seus-la.raison -Jeanne Taillens, ft Lausanne, la suite des affaires ainsi que
l'actif et le passif .de la socidtd «Mmes Tailleus et Schmidbauser» radide.
Bouneterie et- chemiserie; Place Pdpinet 4 his, ft l'enseigne «Trico-
euse de Pdpinet».

Bewbwg — Seaeäilel — Neaekitel
Burtau de Mötiers (district du Val-dc-Travers)

Fouderie de enivre, etc. — 1919. 26 fdvrier. Les prdnoms
du chef de la maisou Lotds Hlrtzel-FUchs, ft Couvet (F. o. s. du ic. dn
6 novemhre 1917, n° 260, page 1757), indiqnds par erreur dans l'inscrip-
tion du 31 octobre 1917 comme dtaut. Henri-Louis, sont rdellement:
Louis-Philippe.

Genf — Mrt — .(team
1919.. 25 fdvrier. Anx termes de procds-verbal dresad par M' Emile

Rivoire, notaire, ft Geadve, eu date du 18 fdvrier 1919, il a dtd fondd,
sous la raison sociale Socidtd ImmoMHlre Casas, nnesocidtd ahqnynre
ayant son sidge ftGendve. La socidtd a pour' objet toutes operations
immobHidres dans le Canton de Gendve; sa durte est Jnddtermmde, Le
capital est de denx mille cinq .cents francs (fx. 2500), diviad en'cinq
actions de einq cents francs cbacune. Les actions sont au poseur. -Les
publications de la socidtd ontlieu par des insertions daim U FeaiUe.
d'avis offielelle dn Canton de Gendve. La socidtd est administfde par'
un Conseil d'administration de on ft cinq membrea; elle est reprdsentde

'

et engagde vis-ft-vis des tiers par la signature collective de deux feminist
rateon-ons'll n'y a qu'qn administratcur par aa seule,signature. Le

conseil d'administration est.aetaellement«omposd.de nn membre, Hanri
de Toledo, ndgociant, de nationaHtd espaprole, domieilidp GenVd^..
Bureaux:; Roe do Marchd5,- J. .v'-'
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iltefwcfctneffrter — Begbtn ies rigtmi sitrtMrisK
MUro lei toil iitrfaMiIaft
St Mk* - St-Gan - 8m Gala

1919. .28. Februar. Zwischen den Ehegatten Alois Benz,. Hadern«
bflndler, von Bolkersheim (Württemberg), iu. St. Gallen W, Inhaber der
Firma «A. Benz-Sager», Hadern- und Metallbandlung, iu St. Qalien ,W
(S. H. A. B. Nr. 158 vom 10. JuJi 1917« Seite.1123), und Rosa geb.
Sager besteht gemäss Ebevertrag Güter!rennung nach Art. 241 ff.
Z. G. B.

Handel mit Gold, Silber nnd Platin
In Ausführung des Bundesgesetzes vom. 17. Juni 1886 und des' Bimdeerats-

beschlusses vom 18. März 1916 hat das unterzeichnete Departement Herrn
-Robert Wyss, Goldschmied, in Solothurn, zum Handel mit Edelmetallen, den
Barrenhandel ausgenommen, ermächtigt. (V 14)

Bern, den 1. März 1919. Eidgenössisches Finanxdepartemeot,
Ami fBr G»M- mS tHkerwarea.

Abgabe nnd Verteilung von Oelkuchen
(Yerftgong des eidgenössischen ErnlhrnngsamtM vom 21. Februar 1919.)

Art. 1. Für im Lande erzeugte, sowie für eingeführte Oelkuchen und
entsprechende Rückstände der Oelfabrikatiou werden folgende
Höchstverkaufspreise festgesetzt: a) Abgabepreis au Genosaenschaftsverbände
uud .Händler: ungemahlen Fr. 73, gemahleu Fr. 76 pro 100 kg brutto
für netto oder netto fraako Empfangsstation; b) Abgabepreis an die
Verbraucher: uugemahlen Fr. 75, gemahleu Fr. 78 pro 100 kg brutto für netto
oder netto, obue Rücksicht auf die Menge, ab Verteiluugsstelle oder
Magazin des Verkäufers.

Art. 2. Die Abteilung für Monopolwaren liefert Oelkuchen, je nach
Vorräten und Zufuhren, au landwirtschaftliche Genossenschaftsverhäude
and im Handelsregister eingetragene Futtermittelbäudler in Posten von
ganzen Wagenladungen gegen Vorausbezahlung zu den in Art. 1, lit. a,
angegebenen Bedingungen, franko jede Station von Bahnen, die
wagenladungsweise Frachten befördern.

Art 3.- Die in Art. 1, lit b, genannten Handelspreise (Verkaufspreise
an Verbraucher) dürfen durch keinerlei Zuschläge oder sonstige Neben-

• Verrechnungen umgangen werden, auch dann nicht, wenn die Ware vor
der Abgabe an die Verbraucher die Hand mehrmals wechseln sollte.

Die Preise verstehen sieb für Barzahlung bei der Lieferung. Bei
Zablungsstuudung ist. die Verrechnung eines angemessenen Zinses zulässig.

Art 4. Die gewerbsmässige Herstellung nnd der Vertrieb von
Vermischungen vou Oelkucbeumebl mit aadern Waren sind, vorbehaltlich
besonderer Bewilligung, gemäss den Bestimmungen der Verfflgang des
schweizerischen Volkswirtscbaftsdepartemeuts vom 7. Jaunar 1918
betreffend Ueberwacbuag der Herstellung nnd des Vertriebes von
Düngemitteln, Futtermitteln etc.1) verboten.

Art. 5. Wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Verfügung oder Einzel-
verfagongen der Abteilung für Monopolwaren zuwiderhandelt oder
dieselben umgeht, wird gemäss Art. 9 uud 10 des Bundesratsbescblusses-
vom 8. August 1916 über die Höchstpreise für Getreide, Futtermittel,
Reis, Zucker uud deren Mahl- uud Umwandlungsprodnkte1), beziehungsweise

gemäss Art. 4 und 5 des Bundesratsbeschiusses vom 22. Dezember
1917 betreffend Förderung und Ueberwachuüg der. Herstellung und des
Vertriebes von Düngemitteln etc.?) bestraft.

Art. 6. -Diese Verfügung tritt am. 21. Februar 1919 in.Kraft. Auf
diesen Tag wird die Verfügung vom 21. November 1918. betreffend die
Abgabe' von • Oelkucbeu*) aufgehoben.

HQchsipreise für Essmais
(Verfügung de» eldgenöeriiehen EraUrangumtee vom 21. Februar 1919.)

Art. 1. In Abänderung von Art. 1, Absebnitt VI, der Verfügpng
betreffend Höchstpreise fur Monopolwären uud deren Mabl- nnd.Xim-
wandlungsprodukte vom 28. März 1918') werden für Essmais (Maisgriess,
Maismehl, Maisdunst) folgende Höchstpreise festgesetzt:

Maiskorn: wird nur .zur Herstellung von Nahrungsmitteln abgegeben.
Essmais (Maisgriess, Maismehl, Maisduust) bei Lieferung der Abteilung

für. Monopolwaren oder von Fabriken äu die kantonalen Verfei-
lnugsstellen: 80 Rappen; Abgabepreis der kantonalen Verieilungssteilen:
84 Rappen; Detailpreis: 100 Rappen per Kilogramm.

Art. 2. Diese Verfügung tritt am 21. Februar 1919 in Kraft..

Versorgung de* Landes mit Sodaprodukten
(Bundesratabeschluss vom 26. Februar 1919.)

t Art. 1. Wer Sodaprodukte (Na» CO», kalziniert und kristallisiert, sowie
Na OH) für sich oder in Mischungen, deren Hauptbestandteil tie bilden, in die

' Schweiz einführen will, bedarf einer Bewilligung des Bundesrates.
Eine solche Bewilligung ist ebenfalls notwendig für die Erzeugung von

Na» CO« und Na OH im Inlinde.
Die Bewilligungen sind nach Menge und Zeit begrenzt, können aber

erneuort, sowie bei Nichteinhalten der im vorliegenden Bundesratsbeechluss
vorgesehenen resp. in dessen Ausführung erlassenen Bestimmungen wieder
entzogen werden. '

Art. 2. Der Bundesrat wird an die Bewilligungen im Sinne von Art. 1 die
Bedingungen knüpfen, die geeignet sind, der Sicheretellung des inländischen
Bedarfes an Soda zu angemessenen Preisen zu dienen.

Art. 8. Privatrechtliche Verträgeund Abmachungen, die den
Bestimmungen dieses Beschlusses oder allfälligön Ausfühningsvorschriften zuwiderlaufen,

sind, soweit sie zur Zeit des Inkrafttretens der betreffenden
Bestimmungen noch nicht beidseitig vollzogen sind, nichtig. '

Art. 4. Wer, ohne hierzu ermächtigt zu sein, Soda herstellt oder einführt,
wer, als Besitzer einer in Art 1 hiervor vorgesehenen Konzession, den

Vorschriften dieses Beschlusses oder den allfälligen Ausführungsbeetimmungen.
od» den ihm gemachten Auflagen zuwiderhandelt, ;

wird bestraft.
Ist .'die Uebertretung versätzlich begangen worden, so beätftht die Strafe

in Geldbusse bis zu Fr. 20,000 oder Gefängnis bis auf S Monate. Die beiden
Strafen können verbunden werden.

Fahrlässige Uebertretungen werden mit Geldbusse bis auf Fr. 6000
bestraft ' • * •

: In schweren Fällen kann Überdies die Konfiskation der Waren angeordnet
weiden. <

') Stehe fletctaiapnlnng, Bd AAJUV. S. 4.
*) Bich« Geeetmammhing, Btxuul, 8.271.
*) Siehe Geietaammlttög, Bd. 8.1069:
4) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXtY,.8.1191,

Siahe Gesetaammluag, Bd. 33CÖV, S.-404.
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Art. 5. Die VerfdguiU£ und Beurteilung der.Uebertretungen liegt den
kantonalen Behörde» ob. Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4.
Februar 1853 Uber daa Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft
findet Anwendung.

*

Art. 6. Das schweizerische VOlkswirtschaftsdepartement wird mit der
Durchführung dieses Bundesratsbeschlusses beauftragt und ist ermächtigt, die
notwendigen AuBfübrangsbestimmungen und EinzelverfUgungen zu erlassen.

Art. 7. Dieser Beschluss tritt am 10. März 1919 in Kraft.

Erteilung allgemeiner Ausfuhrbewilligungen
(Verfügung des schweizerischen Volkswirtschaftsdepartements vom 1. Marz 1919.)

Art. 1. In Anwendung von Art. 2 des Bnndesratsbeschlusses vom
30. August 1918 betr. Ausfuhrverbote?) wird bis auf weiteres nnd unter
dem Vorbehalt jederzeitiger Wiederaufhebung für folgende Waren znr
Ausfahr über die Zollämter der schweizerisch-französischen und
schweizerisch-italienischen Grenze eine allgemeine Ausfuhrbewilligung erteilt:

Zotitvli'Mr. Bezeichnung der Were
376 Plattstichgewebe.
381 Baumwollbänder gewebt,

aus 532 Bestickte Taschent&cher.
Art. 2. Den Warensendnngen, die gemäss Art. 1 ausgeführt werden,

sind drei gleichlantende, von den Exportenren vollständig ansgefüllte
und unterzeichnete definitive Ausfuhrdeklarationen (Formulare Nrn. 19
und 20) beizugeben, wovon nnr ein Exemplar mit der statistischen
Gebühr zu versehen ist. Das Zollformular Nr. 22 (provisorische
Ausfuhrdeklaration) darf in diesem Verkehr nicht verwendet werden.

Art. 3. Widerhandinngen gegen diese Verfügung werden nach Mass-

«abe des Bnndesratsbeschlusses vom 12. April 1918 betr. Bestrafnng von
Widerhandlungen gegen das Ausfuhrverbot*) nnd des Bundesratsbescblusses

vom 17. September 1918 betr. Erg&nznng des Bandesratsbescblusses vom
12. April 1918 über Bestrafung von Widerhandlungen gegen das Ausfuhrverbot*)

geahndet.
Art. 4. Diese Verfügung tritt am 6. März 1919 in Kraft.

Eidgenössische Kriegsgewinnsteuer
Gemäss Art. 33 des Bnndesratsbeschlusses vom 18. September 1916

ist die Kriegsgewinnstener für das Jabr 1915 vom Tage des Inkrafttretens

des genannten Beschlusses, d. h. am 18. September 1916, für die
nachfolgenden Jahre am ersten Tage nach Ablauf des Steuerjahres
verlallen. Für die Steuerpflichtigen, die ihre Geschäftsjahre nicht mit dem
Kalenderjahr abscbliessen, gelten nach Art. 5, Abs. 3 (abgeändert
gemäss Bundesratsbescblnss vom 9. November 1917), die übungsgemä6s
abgeschlossenen Geschäftsjahre als Steuerjahre.

In Anwendung von Art. 33, Abs. 4, des obgenannten Bundesratsbeschlusses

hat dat eidgenössische Finanzdepartement die Zahlungstermine
für die Kriegsgewinnsteuer festgesetzt wie folgt:

Für das Steueriahr 1915 und 1915/1916 auf 31. Mai 1917, für das
Steuerjabr 1916 auf 30. November 1917, für das Steuerjahr 1916/1917
auf 31. Mal 1918, für das Steuerjahr 1917 auf 30. November 1918 und
für das Steuerjahr 1917/1918 auf 31. Mai 1919.

Die Steuerpflichtigen haben dabei den Steuerbetrug bis längstens
zo den genannten Terminen an die eidgenössische Staatskasse oder für
deren Rechnung an die Schweizerische Nationalbank in bar und kosten-.
frei zn bezahlen. Von diesen Terminen an wird auch der Zins berechnet'
für Steuerbeträge der betreffenden Perioden, die später bezahlt werden.

Jeder Steuerpflichtige erhält anch eine persönliche Zahlungseinladung,
sei es anf Grand der erfolgten Einschätzung oder wenn diese noch nicht
stattgefunden hat, auf Grand seiner Steuererklärung, wobei dann die
endgültige Abrechanng nach erfolgter Einschätzung vorbehalten wird. Er
kann aber schon vorher Abschlagszahlungen anf den festzustellenden
Steuerbetrag leisten. Für Abschlagszahlungen, die wenigstens 30 Tage
vor Ablanf der festgesetzten Zahlungsfristen erfolgen, wird ein Zins von
5 % für die Zeit vom Tage der Zahlung bis zum Zahlungstermin gewährt.

Es werden jederzeit anch Vorauszahlungen anf die Kriegsgewinnsteuer
späterer Stenerperioden entgegengenommen, und es wird für solche
Vorauszahlungen den Steuerpflichtigen ebenfalls ein Zins von 5 % gewährt,
berechnet vom Tage der Zahlung bis zum später festzusetzenden Zahlungstermin

für die betreffende Steuerperiode.
Jede an die eidgenössische Staatskasse oder für deren Rechnung an

die Schweizerische Nationalbank geleistete Abschlagszahlung oder
Vorauszahlung ist der eidgenössischen Stenerverwaltung in Bern zn avisieren.

Für die Steuerbeträge, die bis zum festgesetzten Zahlnngstermin
nicht bezahlt werden, wird Betreibung eingeleitet, nnd es wird überdies
von dem auf den Zahlungstermin folgenden Tage hinweg ein Verzugszins

von 6 % berechnet, nnd zwar gelangt dieser Zins auch dann zur
Anrechnung, wenn die definitive Einschätzung aus irgend einem Grund
erst nach dem vom Finanzdepartement festgesetzten allgemeinen Zahlungstermin

erfolgt, indem eben die Steuer auf diesen Termin geschuldet wird.
Ebenso hemmt die Einreichung eines Rekurses gegen die Taxation

den Zinsenlanf nicht, sofern die eidgenössische Rekursbehörde nicht
ausdrücklich etwas anderes bestimmt

Ist ein Steneransproch gefährdet, oder hat der Steuerpflichtige keinen
Wohnsitz in der Schweiz, so kann die eidgenössische Stenerverwaltung
jederzeit Sicherheit verlangen.

Eidgenössische Stenerverwaltung.
• * •

Remise et repartition des tonrteaox
(Decision de l'office födöral de l'alimentation dn 21 fövrier 19194

Article premier. Les prix maxima de vente des tourteanx de provenance

indigene, des tourteaux importfts et d'antres räsidns provenant
de la fabrication d'huile sont fixfts comme suit: a) Prix de vente aux
syndicate des associations agricoles et aux commergants: non-moulus
fr. 73, monlus fr. 76 par 100 kg. brat pour net, on net franco station
destinataire; b) prix de vente anx consommatenrs: non-moulus fr. 75,
monlus fr. 78 par 100 kg. brat pour net, on net, .sans 6gard ft la qnan-
titft, pris k la place de repartition on an magasin dn vendeur.

Art. 2. La division des denizes monopolisms livre des tourteaux,
suivant ses stocks et snivant 1'importation, aux syndicate des socifttfts
agricoles et aux commergants en denröes fourragftres, inscrits au Registre
do commerce, par lots de wagons complets, contra paiement 1'avance,
anx conditions ftnonoftes äl'articie premier, lettre a, franco tonte station
de chetnin de fer, recevant des chargements de wagons complete.

Art. 3. Les prix de vente fixes ä l'article premier, lettre b (prix
de vente aux consommatenrs) ne doiveot fttre eludes d'ancune mamere,

') Siehe Qeomuinuninng, Bd. XXÖV, Seite 893.
*) Siehe Owwliiimmhuifc Bd. xxxiv, 8ehe 467.
*) Stehe Qwotiinnmlnng, Bd. AAAJLV, Seite 949.

ni par augmentation, ni par comptes ä part, mftme si la marchandise
change plusienrs fois de mains, avant d'etre remise aux consommateurs.

Les prix s'entendent paiement comptant k la livraison. En cas de
paiement ä terme, un interftt equitable peut fttre portft en compte.

Art. 4. La fabrication et la vente de mftlanges de farine de tourteaux
avec d'antres matiftres est interdite ä moins d'autorisation speciale, con-
formftment aux prescriptions de la decision du Departement soisse de
l'economie publique du 7 janvier 1918, concernaut la surveillance de la
fabrication et de la vente des engrais chimiques des denrees fourragftres,

etc.1)
Art. 5. Celui qui contreviendra soit sciemment, soit par negligence,

ä la presente decision ou ä des ordonnances particuliftres prises par la
division des denrees monopolisees ou qui les ftludera, sera pnni, d'aprfts
les articles 9 et 10 de l'arrftte du Conseil föderal du 8 aoüt 1916, con-
cernant les prix maxima des cereales, des denrees fourrageres, du riz,
dn sucre et de leurs produits*), respectivement d'aprfts les articles 4 et
5 de l'arrfttft dn Conseil fftdftral du 22 dftcembre 1917, concernant l'en-
couragement et la surveillance de la fabrication et de la vente des
engrais chimiques, etc.*).

Art. 6. La prftsente decision entre en vigneur le 21 f6vrier 1919.
A la mftme date est abrogfte la decision du 21 novembre 1918, concernant
la remise de tourteaux4).

Prix maxima pour le mala de consummation
(Dödsion de l'office födöral de l'alimentation du 21 furrier 1919.)

Article premier. En modification de l'article premier, paragraphe VI,
de la döcision relative aux prix maxima des denräes mono pol isftes et
de leurs produits, du 28 mars 1918s), les prix maxima pour le mai's de
consommation (semoule de mals, farine de raals, fin finot de mais) sont
fixfts comme suit:

Ma!s en grains: N'est livre que pour la fabrication de denräes ali-
mentaires.

Mals de consommation (semoule de mals, farine de mala, fin finot
de mals), livraison de la division des denrees monopolisees on des fa-
briques aux offices cantonaux-de repartition: 80 cts.; prix de vente des
Offices cantonaux de repartition: 84 cts.; prix de detail 100 cts. par
kilogramme.

Art. 2. La präsente decision entre en vigneur le 21 fevrier 1919.

Ravitaillement da pays en produits de la sonde
(Arrfttö du Oonsell föderal du 25 fövrier 1919.)

Article premier. Quiconque veut importer en Suisse des produits de la
soude (Na» CO», calcine ou cristallisö, ainsi que Na OH), qu'il s'agisse de
produits ä l'fttat pur ou entrant comme element principal dans la composition d'un
melange, doit possöder une autorisation du Conseil f6d6raL

Une autorisation du Conseil föderal est aussi nöcessaire pour pouvoir fabri-
quer en Suisse Na» CO» et Na OH.

L'autorisation est limitöe quant k la quantitö et au temps, mais eile peut
fttre renouvelöe; en cas d'inobservation des dispositions du präsent arrfttö ou
de ses mesures d'exftcution, l'autorisation peut fttre retiröe.

Art. 2. Le Conseil föderal subordonnera les autorisations d61ivT6es en
vertu de l'article premier aux conditions propres k favoriser l'approvisionne-
ment du pays en soude k des prix convenables.

Art. 3. Sont nuls, pour autant qu'ils ne sont pas encore exöcutös de
part et d'autre au moment de l'enträe en vigueur du präsent arrfttö, les contrate
et arrangements de droit privö contraires aux dispositions du prösent arrfttö
ou ä ses prescriptions d'ex6cution.

Art. 4. Est punissable:
quiconque fabrique ou importe de la soude sans y fttre autorisö,
quiconque se trouvant au bönöfice de la concession prävue k l'article

premier, contrevient aux dispositions du prösent arrfttö, aux prescriptions
d'exöcution ou aux charges qui lui sont imposftes.

La contravention commise intentionnellement est punie de Tarnende
jusqu'ä 20,000 francs ou de l'emprisonnement jusqu'ä 3 mois; les deux peines
peuvent fttre cumulöes.

La contravention commise par nögligence est punie de Tarnende jusqu'ä
5000 francs.

Dans les cas graves, la confiscation de la marchandise peut fttre pro-
noncfte.

Art. 5. La poursuite et le jugement des contraventions sont du ressort
des autoritös cantonales. La premiftre partie du code pönal föderal du 4 fövrier
1853 est applicable.

Art. 6. Le Departement suisse de l'öconomie publique est charge de
pourvoir ä Texöcution du prösent arrfttö. A cet effet, il est autoriBÖ ä ödicter
des dispositions dexöcution et des mesures paxticuliöres.

Art. 7. Le präsent arrfttö entre en viguöur le 10 mars 1919.

Autorisation generale d'exportation
(Dödsion du Departement eoisse de l'öconomie publique du 1er mars 1919.)

Article premier. Par application de l'art. 2 de l'arrftte dn Conseil
födöral dn 30 aoüt 1918. concernant les interdictions -d'exportation')
sont mises an bönöfice d'nne antorisation gönörale d'exportation,
revocable en tont temps, les marchandises snivantes sortant dn pays par les
bureaux de donane des frontiftres franco suisse et italo-suisse:

N*. d« tartf Döalgnatlon de ia marchandise
376 Broderies snr plnmetis.
381 Rnbans de coton, tissös.

ex 532 Monchoirs de poche, brodös.
Art. 2. L'exportatenr doit joindre ä tout envoi de marchandises qu'il

effectne en conformitö de l'art. 1(I une declaration d'exportation
definitive (formulaires n°* 19 et 20) en 3 exemplaires düment remplis et
signfts et dnnt nn genL.devra >narter mention de la finance de
statistiqne. Le formnlaire des douanes n° 22 (declaration d'exportation
provisoure) ne doit pas fttre employö ponr les exportation präsentement
visftes.

Art. 3. Les contraventions k la präsente dftcision seront punies en
conformitft de l'arrfttft dn Conseil föderal du 12avril 1918 concernant la
repression des infractions aux interdictions d'exportation7) et de l'arrfttft
du Conseil fftdftral dn 17 septembre 1918 complötant l'arrfttft da 12 avril

.1918 aar la repression des infractions d'exportation8).
Art 4. .La prftsente dftcision entre'en vigneur le 6 mars 1919.

') Voir Reeudl offidel, tome AAX1V, page 4.
*) Voir Beeuefl offidel, tome XXXII, page 273.
*) Voir R*eueü offidel, tome XXXIII, page 1107.
"4) Voir Recueil offidel, tome XXXIV, page 1227.
*) Voir Reeudl offidel, tome XXXIV, page 414.
*) Voir Recueil offidel, tome XXXIV, page 919.
*) Voir Reeudl offidel, tome XXXIV, page 477.
*) Voir Recueil offidel, tome XXXIV, page 977.
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ImpOt föderal sur les bAnAflces de gnenre
Conformbment b l'article 33 de l'arrbtb da Conseil föderal da 18 sep-

tembre 1916, l'impdt ear les bbnbfices de guerre pour 1'annbe 1915 rät
-bcbu le jour de l'entrbe en vigueur de cet arrötb, c'est-b-dire le 18 sep-
tembre 1916 et pour les annbes suivantes le premier jour aprbs l'bcbbancb
de rannte fisqale. Poor les con tribuables qui ne clöturent pas leurs
annbes eommerciales avec 1'annbe civile, les annbes commerciales clötnrbes
selon la pratique sont considbrbes comme annbes fiscales d'apris
l'article 5, al. 3 (modifib conformbment b l'arrbtb fbdbral da 9 novembre 1917).

En application de Particle 33, al. 4, de l'arrbtb dn Conseil fbdbral
prbcitb, le Dbpartement fbdbral des finances a fixb les dblais de paiement
pour l'impöt sur les bbnbfices de gnerre comme suit:

Pour l'annte fiscale 1915 et 1915/1916, le 31 mai 1917; pour l'annte
fiscale 1916, le 30 novembre 1917; pour l'annte fiscale 1916/1917, le
31 mai 1918; pour l'annte fiscale 1917, le 30 novembre 1918, et pour
l'annte fiscale 1917/1918, le 31 mai 1919.

Les contribuables doivent verser le montant de l'impdt au plus tard
jusqn'aux tcbtances ci dessus indiqutes, en esptces et sans frais, & la
Caisse d'Etat ftdtrale ou, pour le compte de cette dernitre, b la Banque
nationale suisse. A partir de ces dates, l'inttrtt sera aussi comptt pour
les montants d'impftt des ptriodes en question qni seront payts tar-
divement.

Cbaque contribuable regoit en outre une invitation personnelle &

verser son impOt, soit sur la base de la taxation prtalable, soit, lorsque
celle ci n'a pas encore en lien, snr la base de sa dtclaration d'impOt;
dans ce dernier cas. le rtglement de compte dtfinitif reste rtservt jus-
<jn'au moment oü la taxation aura ttt effectute. Mais le contribuable
peut optrer d'avance des versements b compte sur le montant d'impöt
a fixer. Ponr les acomptes de paiement versts 30 jonrs au moins avant
l'tcbtance des dtlais de paiement fixts, il est accordt un inttrtt de
5 % ponr la ptriode qui va du jour du versement ä l'tcbtance du
paiement.

On accepte de mtme en tont temps des paiements d'avance de l'im-
p6t sur les btntfices de guerre de ptriodes ulttrieures; ponr ces
paiements d'avance, il est tgalement accordt anx contribuables ub inttrtt
de 5 % b compter du jour du versement jusqu'ä l'tcheance de paiement,
tcbtance b fixer plus tard pour la ptriode fiscale en question.

Lors de versements d'aeomptes ou de paiements d'avance b la Caisse
d'Etat ftdtrale ou, pour le compte de celle ci, b la Banque nationale suisse,
on avisera l'administration ftdtrale des contributions b Berne.

Les moBfants d'impöt qni n'ont pas ttt versts jusqu'au dblai fixt
feront l'objet de poursuifes; de phis, il sera comptt un inttrtt moratoire
de 6 % b partir dn jour qui suit les dtlais de paiements. Cet inttrtt
est aussi portt ea comptelomjoe, ptur in# raison quelconque, la taxation
dtfinitive a lieu seulement aprbs l'tchtance gtntrale de paiement fixte
par le Dtpartement des finances, puisque l'impöt est dü b cette tcbtance.

De mtme, la prtsentation d'nn recours ne suspend pas le cours des
inttrtts en tant que l'autoritt ftdtrale de recours ne dtcide pas expres-
stment antre cbose.

Lorsqu'nn impöt dü est compromis ou que le contribuable n'a pas
de domicile en Suisse, l'administration ftdtrale des contributions peut,
en tont temps, demander des süretbs.

Administration ftdtrale des contributions.

AutorizzazioHe generale d'esportazione
(Disposizioni del Dipartimento svizzero dell'economia pubblica del 1<> marzo 1919.)

Art. 1. In applicazione dell'art. 2 del decreto del Consiglio federate
del 30 agosto 1918 concernente i divieti di esportazione1) viene accordato
un antorizzazione generale d'esportazione revocabile in qualsiasi tempo
per le seguenti merci uscenti dagli uffici doganali del confine franco-
svizzero e italo-svizzero:

No. « tariff* Deilgnazlone della meree
376 Plumetis (Plattsticbgewebe).
381 Nastri di cotone tessuti.

ex 532 Fazzoletti ricamati.
Art. 2. Tutte le esportazioni di merci contemplate nell'art. 1 devono

essere accompagnate da tre dicbiarazioni di esportazione definitiva, debi-
tamente riempite t firmate dal mittente (moduli n1 19 e 20), di cui un
modnlo deve far menzione della tassa di statistica. II modulo doganale
n° 22 (dichiarazione di esportazione provvisoria) non put venir usato
per tntte le esportazioni predette.

Art. 3. Tutte le infrazioni alle presenti disposizioni vengono punite
a tenore del decreto del Consiglio föderale del 12 aprile 1918 concernente
la repressione delle contrawenzioni ai divieti d'esportazione*) e del
decreto del Consiglio federate del 17 settembre 1918 a complemento del
decreto del Consiglio federale del 12 aprile 1918 circa la repressione
delle contrawenzioni ai divieti di esportazione8).

Art. 4. Questi disposizioni entrano in vigore il 6 marzo 1919.

Imposta federale sui profitti di guerra
Conformemente all' art. 33 del decreto del Consiglio federale del

18 settembre 1916, l'imposta sui profitti di guerra per Panno 1915, s'in-
tende scaduta il giorno dell'entrata in vigore di detto decreto, ciot il
18 settembre 1916 et scadrb negli anni successivi, il primo giorno dopo
trascorso l'anno fiscale. Per i contribnenti i quali non cbiudono i loro
anni commerciali coll'anno civile, gli anni commercial! cbiusi secondo
l'uso sono considerati come anni fiscali, a tenore dell art. 5, lett. 3
(modificato in conformity al decreto federale del 9 novembre 1917.)

In applicazione dell'art. 33, lett. 4, del precitato decreto del
Consiglio federale, il Dipartimento federale delle finanze ha fissato le date
di pagamento dell' imposta sui profitti di guerra nel modo seguente:

Per l'anno fiscale 1915 e 1915/16 al 31 maggio 1917, per l'anno
fiscale 1916 al 30 novembre 1917, per l'anno fiscale 1916/17 al 31 maggio
1918, par l'anno fiscale 1917 al 30 novembre 1918 e per l'anno fiscale
1917/18" at 1)1 maggio 1919. "

_jf ^räntastnaenti debbono quindi vgraare l'impprto dell' qnpasta, al «id
tardf'atle epbche qui sopra elencate, in contanti e senza apese," aria
Cassa federale dello Stato, o per säö conto alia Banca nazlonale svizzera.
Trascorse queste date, sugli importi tl«lle tasse pagate In ritardo verrb
calcolato un interesse di mora. ^

Ogni contribuente riceve jnbltfie uninVito personale al pagamento
dell« ana imposta, sia in base alia tassazione avvenuta, oppnre, so questa
non awenne ancora, in base alia dicbjgrarione fatta, con riserva di de-

„'I.Ycfll It» ngdale N. B. XXXIV, p. 1023.'
*) Tefll Kaccolta ufficUle N. S. XXXIV, p. 609.
*) Vedl Baoooita nfflcitle N. 8. XXXIV, p. 1092.

I >
finitiva tassaztaae e fjonidazione. II contribqqnte P8$
anticipati in conto. della sua imposta sui quali, se eueuuati almeno
30 giami prima delle scadenzq fissate, sarb acaordato uq. fciteresse del
5 %, a for tempo dial giorno dill' incasso sino a quölto disrihdenxa.

In ogni tempo poi, si. accettana versamenti in conto dell' imposta
er periodi futnri ed ancbe sa di essi viene accordato un interesse del
% dal giorno dell'incasso a quello che verrb piü tardi fissato qnale

scadenza del corrispondente periodo fiscale.
Di ogni ver3amento In conto, o pagamento anticipate fatto alia

Cassa federale dello Stato o per essa alia Banca nazionale svizzera, dovib «

essere dato avviso all' amministrazione federale delle contribuzioni a Berna.
Per gli importi delle tasse non versati entro il termine stabilito,

sarb proceduto in via esecutiva e sari inoltre conteggiato un interesse
di mora del 6 % a partire dal giorno successivo a quello di scadenza.
Questo interesse sarb conteggiato ancbe nel caso in cui, per qnalsiasi
ragione, la tassazione definitiva dovesse avvenire solo dopo le scadenze
fissate dal Dipartimento delle finanze per i diversi periodi fiscali,
giacchb l'imposta b dovuta a tali date.

La presentazione di un ricorso non sospende il corso degli interessi,
salvo nei casi in cui l'autoritb federale competente decida espressamente
in altro senso.

Allorcbb l'incasso di una imposta b dubbioso, o cbe il contribnente
non ha domicilio in Isvizzera, I'amministrazione federale delle
contribuzioni puö in ogni tempo richiedere un' adeguata garanzia.

Amministrazione federale delle contribuzioni.

Willi Tell - Parlii iod idtlK - Parte m Ali
Schweizerische Kobleneinfuhr-Genossenschaft

(Mitteilung des schweizerischen Volkswirtschsftsdepartements.)
Im Einvernehmen mit dem Bundesrate und nach Begrfissong der

vicbtigsten Interessentenkreise beabsichtigt das schweizerische
Volkswirtschaftsdepartement zur Neuordnung des Kohlenimportes die Gründung

einer schweizerischen KobleneiDfubr-Genossenschaft anzuregen. Nach
dem vorliegenden Statutenentwnrf können Mitglieder der Genossenschaft
diejenigen natürlichen und juristischen Personen schweizerischer Nationalität

werden, welche schon bisher regelmässig nnd in erheblichem
Umfange Kohle aus dem Anslande in die Schweiz eingeführt haben. Das
Departement wird die Verbände, Personen und Firmen, von welchen
ibm bekannt ist, dass diese Voraussetzungen zutreffen, zur konstituierenden
Generalversammlung einladen. Diese findet statt am 17. März 1919 in
Bern.

Personen und Firmen, welch« eine Einladung nicht erhalten h^ben,
aber trotzdem det Genossenschaft hpitreten mödhten, sipd ersucht, sich
unverzüglich beim Koblenbureau der Abteilnng für industrielle
Kriegswirtschaft des schweizerischen Volkswirtscbaftsdepartements anzumelden
nnd dabei anzugeben, welche Quantitäten fossiler Brennstoffe sie in den
Jahren 1912 bis 1918 direkt ans dem Auslande eingeführt haben. Diese
Mitteilungen sind für die einzelnen Jahre und für die einzelnen Bezugsländer

zu spezifizieren.
Auch nach der konstituierenden Generalversammlung können durch

gescbluss des Verwaltungsrates weitere Genossenschafter aufgenommen
erden.

' Großbritannien — Einfuhrverbot *'
Die Notiz in Nr. 51 des Handelsarntsblattes vom 3. März betreffend das

britische Einfuhrverbot für Farbstoffe ist dahin zu ergänzen, dass laut
Bekanntmachung im «Board of Trade Journal» vom 27. Februar zugunsten der
Sendungen aus Frankreich, den Vereinigten Staaten von Amerika und der
Schweiz eine generelle Einfuhrbewilligung erteilt worden ist Solche
Senkungen bedürfen daher zurzeit keiner Bewilligung von Fall zu Fall.

Sociäte cooperative suisse pour l'impoitation de charbon
(Communication da Departement Baisse de l'dconomie publique.)

En vue de la nouvelle röglementation des importations de charbon,
le Departement suisse de I'6conomie publique se propose, avec l'agr6mräjt
du Conseil fbdbral et aprös avoir consultl les prineipaux milienx inre-
ressbes, de recommander la erbation d'une soeibtb cooperative suisse pour
l'importation de charbon. D'aprbs le projet de statuta, peuvent devenir
membres de la soeibtb les personnes physiques et morales de nationalitb
snisse qui, jusqu'ici, ont importb rbgulibrement et en quantitbs notables
du charbon en Snisse. Le abpartement invitera b l'assemblbe gbnbrale
constitutive les associations, personnes et maisons qu'il sait remplir
cette condition. Ladite assemblbe anra lien b Berne le 17 mars 1919.

Les personnes et maisons n'ayant pas regu d'invitation, mais dbsi-
rant nbanmoins entrer dans la soeibtb, sont pribes de s'annoncer sans
retard auprbs de la division de l'bconomie industrielle de guerre, bureau
des cbarbons, et de lui indiquer les quantitbs de combustibles minbranx
qu'elles out importbes directement de l'btranger durant la pbriode de
1912 b 1918 inclusivoment. Ces renseigneinents doivent btre fonrnis sb-
parbment pour cbaqne annbe et cbaque pays de provenance.

De nouveanx intbressbs pourrout btre admis dans la soeibtb, par
dbeision du conseil d'administration, mbme postbrieurement b l'assemblbe
gbnbrale constitutive.

'

Grande-Bretagne — Interdjf(ion d'importation
Touchant la communication insbrbe dans le n° 51 de la Feuille du 3 mars,

concernant l'interdiction d'importation de matibres colqrantes, il y a lieu
d'ajouter, qu'b teneur d'un avis du «Board of Trade Journal» du 27 fbvrier,
une autorisation gbnbrale d'importation a btb accordbe en faveur des envois
de France, des Etats-Unis et de Suisse. Des autorisations spbciales ne sont
done pas exigbes actuellement b l'bgard des envois de Ces provenances.

(nteniBtioiialer Portgiroveikehr — Service International de« virements poetanx
UüemHtungthuri torn 4. Märe am — Cours de reduction ä partir du'4 mars

n«pwU«B« Fr. 48. — - 100 Mk. Altamagn«
IkbM „ 76. — - 100 Lire ItaUe
iBTNnbwg „ 70. — — 100 Franken Lazembearf
Graaibritaaztan a 24.26 — 1 Pfund St. Graule-BraUfs*
AitMttalM » 606.— -i 100 Goldpeso«

Wegen den zurzeit bestehenden taweyoidentliehen yerrblltniswu l|eW* fleh die
Postrerwaltung das Becht rqr, fl}r die Ueberweisungen andere als die obgenanntea
Ijfnrse «nzairenden und sie den jeweiligen Schwankungen ansimasaen.
— Vu la tlftUtjon eztriwydinalre qui ezlste actnellemeiit, l'Adminlitration des postes

i/s ttyefre 'le droh d'appli^ier d'antres eotns qöe eOhz indiquer d-dessns et de les
adapter ehaqae foil aaz fiaetaations.
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COMMUNE DE LAUSANNE
EMPRUNT 4 et 4»|4°|o de 1889

iimrtiueaeat ia 1919
J5m*tiragt d'obligatiou reabottmbles ft fr. 900 It 1« Jatio 1919

919
969
978

119 664
147. 668
199 599
284 675 U82
347 709 1917
360 749 1298
410 886 1229
418 843 1429
420 846 1668
468 881 1591
638 896 1666

10042
10066
10221
10248
10826
10829
10668
10466
10469
10466
10479
10600

90012
20078
20089
20124
20166
30216
30218
30298
30249
30272
30878
30886

10678
10782
10899
10981
11022
11068
11142
11149
11182
11292
11296
11448

20424
20426
20447
20478
20480
20490
30696
20608
20668
20701
20826
20986

1701
1731
1848
1886
1894
1917
1968
2010
2103
2126
2164

11461
11666
11680
11678
11691
11870
11909
11968
11976
12030
19064
12200

21801
21802
21813
21868
21409
31421
21669
21680
21646
21660
21771
21780

1» Bdrto 4 •/• 189»
2200 2818 4063 4987 6814 6869 7669 8436 9182 9960
2278 2896 4079 6090 6828 6396 7707 8600 9869
2826 2989 4112 6106 6884 6402 7778 8564 9896
2665 2975 4261 5225 5892 6610 7884 8680 9620
2886 8060 4286 6265 6027 6670 7961 8642 9660
2510 8470 4886 6811 6061 6969 7990 8723 9646
2618 8675 4409 6416 6100 7111 8067 8796 9686
2647 8623 4498 6451 6109 7183 8102 8877 9684
2711 8647 4645 6492 6180 7817 8182 9031 9798 £
2781 8818 4662 6691 6166 7848 8836 9066 9834 §
2787 4046 4756 6790 6189 7491 8361 9180 9867

«« SArle 4'/«°/«
12346 18116 14261 16239
12427 13224 14272 16431
12471 18846 14898 16437
12601 18448 14662 16662
12626 18455 14672 16678
12886 18622 14871 16667
12883 18669 14884 16911
12887 18684 14898 16034
12946 18811 16020 16236
13004 18910 16108 16301
13006 13980 16132 16866
13045 14228 16142

lOOO
16875 17006
16384 17067
16460 17073
16468 17105
16472 17188
16494 17249
16616 17262
16688 17388
16777 17396
16881 17644
16906 17786

8»« 86rie
21868
21881
21921
22062
22076
22270
22467
22648
22664
22619
22724
22761

22861
22876
22982
22941
22996
22997.
23062
23120
28180
28216
28229
23836

28462
23632
23672
28717
23786
23816
28900
21173
24176
24411
24418
24420

4L •/.
24426
24481
24608
24686
24726
24737
24738
24789
24821
26089
26148
25246

lOOl
26268
26267
26272
26279
26306
26811
26474
25480
26562
26679
26681
26888

26981
26982
26074
26147
26178
26319
26432
26564
26661
26700
26740
26756

17826
18046
18067
18111
18316
18319
18466
18484-
18618
18661
18748

26798
26816
26846
26966
27232
27807
27449
27488
27666
27610
27631
27664

18802
18826
18906
18952
18959
18989
19068
19139
19274
19844
19377

19464
19500
19628
19672
19691
19701
19840
19841
19844
19864
19862

27672 29146
27709 29218
27881 29268
28108 29386
28400 29867
28668 29378
28746 29694
28878 29746
28924 29777
28941 29794
28979 29804
29067 29981

It 26 tinier 1919. Blraattn iaa Batmaas.

Commune de Lausanne
Emprnnt 4% de 1909

AnwUiaaaaat ie 1910 (3088t L) 508,

||m tinge I'oUigatimi rembeursaMes I fr. 500 le 31 mal 1019

86 1906 8442 6193 «887 8864 10648 12676 18798 16828 17340 18866
81 1982 8684 6368 7016 8872 10710 12810 18980 16868 17849 18902
84 2076 8680 6466 7067 9006 10742 12841 14106 16968 17446 19006

168 2204 3724 6467 7282 9086 10762 12880 14446 16970 17746 19H8
218 2240 8887 6496 7811 9186 10982 12878 14786 16006 17804 1920S

% 2423 4009 6679 7883 9206 11068 12901 14869 16024 17982 1921$
2427 4029 6711 7642 9269 11180 12911 14892 16118 18138 19607

776 2601 4141 6986 7661 9416 11400 18026 14894 16226 18142 19626
868 2612 4319 6074 7782 9680 11466 18078 14939 16480 18289 19699

1226 2672 4869 6126 7768 9688 11689 18114 14977 16646 18403 19660
1276 2700 4648 6129 8108 9669 11730 18202 16346 16766 18469 19744
1896 2786 4706 6160 8117 9986 11887 18271 16887 16968 18673
1468 2846 4828 6S03 8206 10116 11896 13860 16669 16996 18710
1600 2967 4869 6888 8209 10428 12068 18492 16676 17186 18744
1770 8888 4878 6897 8802 10466 12264 18621 16619 17161 18747
1807 8416 4987 6787 8487 1(006 12627 18662 16761 17207 18794

Laasans«, le 28 fArner 1919. Direbtiaii d•• Flaaneei.

Grftdlt Anversois
Söci6t6 anonyme Capital fr. 35 millions

AXVERS BHOXELLES r
4S, Govts ns is Fltpltal M, Avsbm los Arts

(Sifege social) (SMge)

Convocation
Messieurs les actionnaires sont prtes d'assister &

Passembl^e g&rörale ordinaire
des actionnaires de la socitti, qui aura lieu &

nvers, an sitge t-oei&l, le 20 mars 1919, ft 3 henres de retard«

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport du college des commwsaires.
3. Approbation du bilan et du' cotnpte de profits et peites an

31 ddcembre 1918.
4. D6charge & donner au eouseil d'administration et au college des

commissaires.
5. Nominations d'administrateure et commissaires.

Poor assister & 1'assemble« generale, Messieurs les actionnaires soot
pries de ae conformer. 1 1'artide 16 des Statuts, c'est-ä-dire de prodoire
ob certificat de d6pöt de leurs titres effected six jours au motns avant
la rtaafon.

E« Baisse: j
* BUe: 1 la Baaqae OsMaordale de BAI«, ;
ä Geadr«: au CrffltdeteOiilm Frmnyabe, «. Pbrce de la Synagogue,;
ft Zwkht ft laBanqnc Cannew late AMI«. j,
Lee -tttulaites (factious nondnatives doivent faire connaitre six jours'

9 l'avance an «onaefl d'administration leur intention d'assister A l'aasem"* '

(Ait. 16 des statuta). (1274Q)

ACIERS GIROD
a mal
a wamuiiu

Aeten vMmi pons avtattos et MtemohB#
AdM UBt|nW([wl
Aeten * lalkl.
Anten spfdnz poor almast*

Mm a forgo ot pteeas a
Aifcrcs-VItekreqaliN

mmUih hroteo ot feriu

Seul concessionnaire pour Ja Suisse:

tarnt te Ftnu st löffln Mjk iLM i
COURTEPDf (Fribourg)

CompagDie do Chemln de Ter

d'loteret local a Cremailiere de la Mie
(JEtiglii d'Hiver)

B :

Messieurs les actionnaires sont convoquts en

assemblee generale ordinaire
pour la lamedi 29 mars 1919, ä 3 haurat da l'tprinnldi

ä PARIS, 40, Rua de l'Areadt
ORDRE DU JOURt

1. Rapport du cooseil d'administration.
2. Rapport du commissaire-v6rificateur des comptes,
3. Approbation des rapports da conseil d'administration et da eommis-

saire-v&ificateur. des comptes; approbation du bilan au 31 d6-
cembre 1918; dfecharge au conseil d'administration.

4. Nomination d'un commissaire des comptes pour 1919 et fixation
de ses honorairea.

5. Automation 9 donner, conformdment 6 l'article 40 de la loi du
24 juillet 1867, aux membres du conseil d'administration qui sont
administrateurs ou directeurs de socidtts en relation d'affaires
avec la compagnie:

6. Tüage^au sort d'aetions^ ä. amortir.
Les actionnaires qui vouclroat "assiafcer & l'assemblte gdndraJte dentmt

ddposer leurs actions au plus tard huit j'ours avant la reunion, soit avant
le 20 mars 1919. Les titres pourront fitre d6pos&s aux eftiavs suivmntes:

1. Au si^ge social, ft Beausolell (ci-devant la Turb'ie), gare die Mante-Carlo.
2. A Paris, 40, Rue de 1'Arcade, & la Cie Internationale des Wagons-Lits.
3. A Lyon, 8, Rue de la Bourse, chez MM. E. M. Cottet A Cie, banqniers.
4. A BAle, äla Banqae Commercial« de BÜUe.

Beausolell (Alpes-Maritimes), le 1« mars 1919.

Pour le president du conseil d'administration,
(1265 Q) 5291 Le vice-prfaident: C. CH QUFFART.

Mei-CirKoili Mali Im it Vevei

fetinmiiit l'rtfifltlm Ii rtqiui 4% inü «Bute Dutts
n Ltt F,L ülllu, Int, Ii 1" mfl IUI. k frill**-

l^ tlrage •

Les 60 obligations suivantes:
N« 54 82 103 233 424 476 509 548 785

880 909 959 1111 1148 1220 1281 1335 1585
1687 1740 1790 1818 1832 1991 2071 2350 2469
2882 2980 3013 3177 3356' 3380 3559 3612 3710
4103 4292 4325 4406. 4470 4525 4928 5026 5076

795 80S
1599 1621
2620 2720
3935 4023
5339 5407

19195643 5700 5734 5934 5940 sont sorties aü tirage do 1

poar fitre remboursäea au pair le 1** mai 1919 aux caisses de.
Sseiftt de Banqut 8uiste, Lausanne,
8anque ..Fidtrale S. A., Lausanne,
Union de Banquet Sulsses, Lausanne,
MM. Brandeabarg A Cle, Lausanne,
MM. Morel, Chavaaaes A Cle, Lausanne,
M. Edmond Chavaanes, Lausanne, -.

Uniea Flnaneltre de Geoive, Genfve,
Banquo WlUkun Cntaod ft de. 8.A. Vevey,
MM. Cueaod, de Gantard ft Cle. Vevey,
Basque de l'Etat de Fribonrg, Frfbnnrg.

• Llnttrtt ceese de courir dto l'ftchfeuace..' ' - (30Wjgl4 506

HypothekarbankLemzlrarg
Dhridenden-Conpon Nr. 21'vird von heute an etil

Fr. a».5«
ibMI. (07A) KM <

Leaxlwfg, den ». Februar 1919.
-Hüft
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Bahnhofttmse 44 Zürich TeL Selnau 45.95

«dittMNMH • fitt. 6alien Teicpfcoa u. n
Kriegssteuerfragen, Revisionen, Abschlussarbeiten,

Liquidationen, kommerzielle Expertisen,

GeseUschaftsgründungen, Sekretariate.

Ziegelei Bettenhaasea nnd Rledtwll A. 6.
Ordentliche Generalversammlung

Samstag, den 22. Mlrz 1919, nachmittags 2 Uhr
la der Wirtschaft Schwanler zh Rledtwll

TRAKTANDEN: 1. ProtokolL 2. Reehnnngsablage. S. Verschiedenes.
' 522, D«sr Verwaltnngarat.

Bdntahfe in Uitnutabi In mtaiMMi IiIbMii fei unb

EMU znr ordentlichen Genernlvenommlans
auf Mittwoch, dsn 19. März 1919, 3 Uhr nachmittags

im Bürgerhaus in Bern

i TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung.

.2. Ablegung des Jahresberichts.
3. BesebloMtassung über Jahresrechnung and Bericht der Rechnangs-

revisorea.. 518.
4. Wahl des Vizepräsidenten, eventuell Ergänzungswahlen in den

Vorstand nnd die Direktion. Wahl der Rechnungsrevisoren.
5. Statutenrevision.
6. Uitteiluugen und Unvorhergesehenes.

Die Jahresrechnung, abgeschlossen per 31. Dezember 1918, nnd der
iehe Bericht der Rechnungsrevisoren liegen in den Geschäftsräumen

der Rika für die Mitglieder zur Einsicht auf. Allfällige Anträge für die
sind bis zum 14. März dem Sekretariat einzureichen.Statntenrevision und

„EIKA"
Der. Präsident:. Der Sektrstär:

Rndolf ät&npfll. W. Sehen.

ComracotioD pour rossemfat^e ffnfrole ndintire
Mercrcdi 19 mart 1919, ä 3 h. aprds-midi, au BQrgirhaut, ä Borna

TRACTANDA:
1. Acceptation du protocole de la derniöre assemble gänärale.

• - 2. Remise da. rapport annuel.
3. Approbations .des comptes de l'attnäe et rapport des vferificateurs

- ' des comptes. 521.
4. Nomination du vice-president, dventuellement nominations supplfr-

mentaires dans .le comitä et la direction. Nomination des virifi-
eatears des comptes.

5. Revisiöü'ldes stätuts.
6.' Communications diverses et imprivu

Les comptes annaels et le rapport des värificateurs des comptes penvent
ätre examines par les membres dans les locaux de l'Eika. On est priä
d'adresser les propositions concernant la revision des Statuts an secretariat
jnsqu'an 14 mars.

„EIKAM
Le prösident: Le secretaire:

Redslphe »tAmpfll. W. Stehern.

Btnqac flypothfcaire Suisse, ä Soleure
L'astemblöe' gfafirale des' äctionnaire» da 22' fövrier a fix< le dividende pour

l'aoude -1918

5%, Mit fr. 25 ptr ••pci
Eneonsöquence, ee dividende »era p»y4 dös ce jour, contre remise du coupon N* 29,

par La caiue de la Basque Hypothöcaire Suisse, k Söleure; .par la Banqne Commerciaie
ae Bile, i Bile; par MM. La Boche A Cie, banqniert, i Bile; par MM. Engine
v. Büren A Cie, banquiers, i Berne; par MM. Pnry A Cie, banquiers, k'Nenchfttel,
par MM. Week, Aeby A'Cie, banquiers, i Fribourg; par MM. Monneron A Guye;
banqnien, i Lausanne. ' (0 F 2878 8) 4541

Ie 22 fi&nief 1919. La Direction.

Sodftt ononpe a Bonque et de Commerce

timttlfe iS2UU antorisde par 1'assemblde ginirale
entraordinairedu. 23i4rrier 1919

Emission de 876 actions nouvelles de fr. 200 nominal, röaervöw de preference ans
actionnairos aetaels, i raison d'wfm jaettaw n*«r«Ue.-poar dau andmas Les action i
nogToUqs. Wt*t droit i la raoitfe da dhidende posr l'ezerdee 1918/1919. ;Pour eScereer lear droit, let actionnaires aevront presenter Isur» titres et verier
le montant integral de la »ouseripUon, au siöge»;de.- la sodete,. 7, rue dp Rhßne, du
4 !' I - • (i868Z) 616
- -6HfflVHr k-eH6trier 1919. H49MUL B>ADIBM8nAnOK.

MASSES
ARTIKEL
IN HOLZ & H0LZ=
DRECHSLERSI

sont ä vendre
Ezcellente occasion pour industriel döairant construire
U6lne ou fabrique, desservis par une iigne de chemin de
fer. Ces terrains sont'sitofis i quelques minutes de la gare
de La Ch&ux-de-Fonds.

Adresser offres sons chiffirea P 20B70 O k Pabli»
«Hb» 8. A.; Ii» Chaax-de-Fonds. 482

vtslöle
Sannunosdiios

Erstklassig««
franz. Fabrikat

Die moderne
Strapoziu-

Muchlne
Generalvertretung:

f. Mir. umbimt 21. tel
Telephon Nr. 8066

Zu kaufen gesucht
eine

MtiiiaiMfirlti-

Offerten unter Chiffre
CSMSsan PabUeitas A.-G.
BalUmrx, 500,

PostkN'tei
Ar die

Schreibmaschine
Nähere Offerten bei

»La JPoohette"
1359 U) Biel. «o»

'^Mvj
Bngros und Bzpsrt

W.Gölll, ZQrIdl-EDB8

liefert bestfindig ru vorteilhaften

Preisen, waggonweise
und in kleineren Posten.

I. Ktllgar-Banagartiar,
Köhlerprodukte,

*"8n treaekax. "«!

Für Italien
Dl Ii! Schwel*
Seriöse, tüchtige Vertreter
mit Sit» in Turin und
Lugano .wünschen die Ver>
tretwnw v. erstkl. Hfiusern
(gleich w. Branche) provi-
slonswelse zu übernehmen.
Garantien zurVertüg. Ott.
tub H.el«240 an Pakll-
eitas A.-G., Lugano 484

in Originalpackungen,
besonders jap. PtattermlnaCl,

zu kaufen sesaebt
Offerten mit Marken-, und

Mengenangaben erbeten an

Haas Boll,
Klingenstrasse 42,

5011 ZArloli.

W Baehfthrami
Oranq zuverL, rasch,distant
vernachl. Buchfübrungao,
Invent, u. Bilanzen, Bflcaar-
expextlsen, Einführung da»
amef. BncbfOhr. nach prakt,
System, mit Gehelmbuch.
Prima Refer. Komma aaeh
taaeh ausw. II. Frisek, Hm
Eeekanhofrtr. 16. ZWefe«,

Ptol Eden an Jane, Zttrlch
*** - • ' • > •••:. < (H- ;

Elnlodanj zqr 9. ordentlichen GeHeroloenammlang
auf Freitag, den 14. Miyz 1919, Mchmlttags 1% Uhr

im HStsl E4«b an Lac, Zürich

TRAKTANDEN,:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes nnd der Jahresrechnang 1918.
2. Dechargeerteilnng ah die Organe der Gesellschalt.
3. Wahl des Vorstandes und der RcchnongsrevisOren.
4. Unvorhergesehenes.' '

(1000 Z) 524.
Die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung' 1918 nebat. dem

Geschäftsbericht des Vorstandes, nnd dem Berichte. 3er Rechnungsrevisoren
liegen vom 3. März bis 13. März auf dem Bureau der .Gesellschaft • znr
Einsichtnahme aof, allwo auch .während derselben Frist idie Stimmkarten
gegen Vorweisung der Anteilscheine, reap. Ausweis fiber den Besitz derselben,
für die Generalversammlung bezogen werden. Am Versammlnngstage selbst
werden keine Stimmkalten mehr aasgegeben:

Namens des Yorstandes,^ Der Präsident: Konrad Frey.

Mr Ziegeleien in ZDricb

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur

8. ordentlichen GeneraiveRommlniis
auf Samstag, den 15, März 1919, vormittags 11 Uhr, ins Ziuift-
haus znr Zimmerleuten, Zfiricb, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht, Jahjresrechnnng und Bilanz ffir 1918.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Erteilung der Entlastung an die Gesellschaftsorgane.
4 Verwendung des Reingewinnes.
5. Ersatzwahl eines Mitgliedes des Verwaltnngsratcs.
6. Vollmachterteilung an den Vprwaltungsrat zur Erwerbung eigener

Aktien. (982 Z) 523.

Stimmkarten kfinnen: bis zona J4. März a. c. gegen, genügenden Ausweis
fiber den Aktienbesitz bezogen werden im Betnebsbureau, Giesshfibel-
strasse 58, Zürich 3.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung nebst dem Bericht der'Kontrollstelle
Sind yqn hentp qo .im Bmcan GiemhObelfitrasse 58, Zürich 3, den

Aktionf^m nur Einsicht an^ewgt." ^, ,'y

Zfirleh, den 1. März 1919.- *

Im Auftrage des Yerwaltyng^rates:
Der Präsident: Prof. RwWf Eseisr.

- Der Delegierte: HerauuM K«lkf*
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Ausgabe von 5°1o Kassascheinen daStadt Zürich
mit aln-, zwei- ul dreijähriger Laufzeit

Die polltische Gemeinde der Stait Zürich gibt gemäss Beschluss des
Grossen Stadtrates vom 12. Februar 1919 zur Deckung ihres laufenden
Geldbedarfes Kassascfidte zu folgenden Bedingungen aus:
Verzinsung: Die Kassascheine werden mit 5% p. a. verzinst mittels

halbjährlicher Coupons per 1. März und 1. September,
erstmals per 1. September 1919.

Abschnitte: Es gelangen Kassascheine zu Fr. 500, 1000 und 5000, auf
den Inhaber lautend, zur Ausgabe.

Earissisnsyrcii: Die Abgabe der Titel erfolgt zu:
99%.für die einjährigen Kassascheine,
98% > > zweijährigen »

97% » » dreijährigen »

Der Preis ist zahlbar bei der Zeichnung unter Abzug oder
Zuschlag von 5% Stückzins je nachdem die Zahlung vor
oder nach dem 1. März 1919 stattfindet

Rendite: 6% für alle drei Kategorien.
Flickzahlung: Die Kassascheine sind zum Nominalbetrage rückzahlbar, and

zwar die einjährigen Titel am 1. März 1920, die zweijährigen
am 1. März 1921, die dreijährigen Titel am 1. März 1922.

Zahlstellen: Kapital und Zins dieser Kassascheine sind auf Verfall
spesenfrei zahlbar bei der Stadtkasse Zürich and bei den
Kassen der Schweizerischem Kreditanstalt, des Schpem-
rischen Bankvereins, der Eidgenössischen Bank (A.-G.),.
der Zürcher Kantonalbank, der Aktiengesellschaft Leu Sc Co.
and der Schweiz. Bankgesellschaft.

Zeichnung: Bei nachstehenden Anmeldestellen werden vom 22. Februar
1919 an bis auf weiteres Zeichnungen spesenfrei entgegen-

- genommen. Die Zeichner erhalten gegen ihr* Zahlung:
Lieferscheine der Anmeldestelle,. die später auf besondere
Ausschreibung hin gegen die definitiven Kassascbeine
umzutauschen smd. (855 Z) 406-

ZQrlch, den 15. Februar 1919.

Im Namen des Stadtrates,:
Der Siadtpräsiderd; flAEGELL

Der Stadtschreiber: Dr. BOLLINGEN.

Zeieluruiig-sstelleit:
Allsten a. A.: Zürcher K&nton&lb&nk.
AHMWUn: Schweilerische Volksb&nk.

Zürcher K&nton&lbank.
i: Zürcher Kantonalbank.

Bllseh: Zürcher K&nton&lb&nk.
DMbiorf: Zürcher K&nton&lbank.
DMUnmt Schweizerische Volksb&nk.

i: Schweizerische Kreditanstalt
Zürcher Kantonalbank.

11 Gewerbebank M&nnedorf.
i: Zürcher Kantonalbank.

Leihknaae Meilen-Herrliberg.
OeeUkn: Schweizerische Kreditanstalt

Zürcher Kantonalbank.
BtektanwH: Aktiengesellschaft Leu A Co.
BIU: Zürcher Kantonalbank.

Schweizerische Bankgesellschaft.

Stäb t Aktiengesellschaft Leu A Co.
Thalwil: Schweizerische Volksb&nk.

Zürcher Kantonalbank.
Osten Schweizerische Volkibank.

Zürcher Kantonalbauk.
WilenzwU: Bank W&denswil.
Wald: Zürcher Kantonalbauk.
Watzikon: Schweizerische Volksbank.
Wintertbur; Schweizerische Bankgesellschaft

• Zürcher Kantonalbank.
HJfpothek&rb&nk Winterthor.
Schweizerische Volksbank.

Ztrieh: Stadtkasse und Kreisk&ssen.
Schweizerische Kreditanstalt und ihre

Depositenkassen.
Schweizerischer Bankverein und seine

Depositenkasse.

Zflrleh: Eidgenössische Bank A.-G.
Zürcher Kantonalbank und Ihre Filialen

und Agenturen.
Aktiengesellschaft Leu A Co. und ihre

Depositenkassen.
Schweizerische BankgeseUschaft mit De¬

positenkasse Römerhof.
Basler Handelsbank, Wechselstube.
Schweizerische Volksbank mit Comptolr

Helvetiaplatz und ihre Agenturen.
Bank für Handel und Industrie.
Bankaktiengesellschaft Guyerzeller.
Comptolr d'Escompte de Molhouse.
Gewerbebank Zürich.
Hypothekarbank Winterthor.
Incasso- und Effectenbank.
Leihkasse Enge.

Zflrleh t Leihkasse Neumünster.
Schweizerische Bodenkredit-Anstalt.
Schweizerische Genossenschaftsbank.
Schweizerische Vereinsbank.
Sparkasse der 8tadt Zürich.
Zürcher Depositenbank. '

Julius Bär A Co.
Blankart A Co.
Dätwyler A Co.
Escher, Freisz A Co.
A. Hofmann A Co, A.-G.
Orelli im Talhof.
Bahn und Bodmer.
J. Rinderknecht.
Schoop, Reiff A Co.
E. 8uter, A.-G.
Vogel Sc Co.

flargmüsthe CredltansHilt
Die Herren Aktionäre werden hiermit wngrfnHon zur

KdiiDMMerässteD onfenffleben Graeraloerstniiinliiiig
auf Donnerstag, den 6. März 1919, nachmittags 3 Uhr

in den Saalbau (frobelokal)in Aaran
TBAKTANDEN:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Jahr
1918 and Bericht der Rechnungsrevisoren.

2. Beschlassfassung über die Verwendung des Jahresnutzens.
3. Genehmigung des Fusions-Vertrages mit der Schweizerischen

Bankgesellschaft.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als
Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der mit Nummern
Verzeichnis versehenen Aktien oder sonstigen genügenden Ausweis über deren
Besitz, vom 25. Februar bis 4. März bezogen werden in

Basel bei der tit. Eidgenössischen Bank (A.-G.)
Wlaterttuu • » » Schweiz. Bankgesellschaft
Zürich » » i » i
8L Gallen. » # i » i
Aaraa, Baden, Lanfenbarg, Wühlen und Liestal an unsern Kassen,

erichte sind vom 25. Februar hipweg an den obgenannten
tien, auch köhöeö vo£n gleichen Zeitpunkt hinweg die BHa^z,
" über Gewiün. and Verlast und der Zensorenbericht vän

in unsern Gebchäftslokalen eingesehen werden.
Wir machen darauf aufmerksam, Hin« mit Rücksicht auf Traktandum 3

< Genehmigung des Fusions-Vertrages mit der Schweiz. Hnnlrgpaftlinchnft »,
gemäss 3V13 und 41- der Statuten die Vertretung von zwei Drittelten der
Aktien zur Beschlussfähigkeit erforderlich sind und ersuchen Awhnih die
Aktionäre, weide nicht p£rtCnll<äi an der Generalversammlung teilnehmen
können, sich an derselben vertreten zu- lassen.

Aaran, den 17. Februar 1919.
Namens des Verwaltungsrates,

(381A) 8891 Der Präsident: P»nl Matter-Bally.

Bankgeschäft J. Begehen A.C., Iiiterlaken

Einladung zur ordeuliicheu fifoeralversannhiDg
uf Bkastag, itm iL Mirz 1819, aaehaittags 5 Vbr

Ii 4ea Bueau «er tienOtthaft t» Iatertakea
TRAKTANDEN:

1. Jahresbericht
3. Bericht der Kontrollstelle.
3. Jabrenedunmg tmd Docharge-Ehteüüng an den Verwaltangsrat.
4. Beoddnaafassnng über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Wahl dar Rachnrnigarcrisoren pro 1919.
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6. Verschiedenes.
rfeA '1. Iflhz 1919.

r«-

'Der Präsident das VmodUimgtrcUes:
TEJBODOE WIETEL.

Kernstcln-lntltistrte fl.G., Biel

Einladung zur ordenfüeken Generalversammlung
auf Montag, den 17. März 1919, nachmittags 2 Uhr

im Bielerhof, I. Stock, in Biel
£''• TRAKTANDEN:

1. Geschäftsbericht und Rechnung über das Jahr 1918.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Belastung eines Grundstückes.
4. Decharge des Verwaltungsrates.
5. Beschlussfassung über die Liquidation der Gesellschaft.

Die Bilanz und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 15. März 1919
ab anf dem Boreau der Gesellschaft in Biel zur Einsicht der Herren
Aktionäre anf. 519

BIEL, den 1. März 1919.

Der Verwaltungsrat.

L'assemblfc gMrale ordinaire des actioonalres
est convoqnöe poor le

samedi 22 mars prochain, ä 10 heures dn matin
ä l'Hötel de Ville .de Grandson

ORDRE DD JOÜR:
1. Rapport da conseil d'administration sur l'exercice 1917/1918.
2. Rapport des commissaires-värificateora. -

3. Discussion et votation sur les conclusions de ces deux rapports.
4. Nominations statutaires.

Les cartes d'admission ä l'aasembiäe peuvent ötre retiräes jnsqu'au
18 mars prochain, sur production des titxea on de certificats de däpöt, au
siäge social, ä Grandson, on ä la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne.

Messieurs les actionnaires pourront prendre connaissance an siäge social,
dös et V compris le mercredi 12 mars prochain, da bilan et da compte
de profits et pertes ainsi que du rapport des commissairei-v&rifiüateurs.

(81475 L) 459 Le eomeil d'aclnafnlatration.

BEBLI A Cle S.A.
Les aetionnaires soot eomoqofc aa üSStStikUO gllfelfr renÄfcdi, k

88 man 1919, 4 8 heuree de l'aprte-midi, au bureau Tödistraiae 55, Zurich.
< ORDRE Dü JOUH:

1. Rapport du conseil sur l'exerciöe 1018 et «omptes. (11884 X) 688,
2. Rapport du oonlröleur des eomptea.
8. Fixation du dtridende et dächarge i Padministratlon.

Utah«, le 8 1919. 1> e*maetl iWinftrliü'dütü 't
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